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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Hauptschule und Malteserstift haben 
am Donnerstag einen Kooperations-
vertrag unterzeichnet. SEITE 3

ALBERSLOH
Henning Rehbaum (l.) ist neuer 
Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes 
Sendenhorst-Albersloh. SEITE 7

SPORT
Wolfgang Winkelnkemper wird die 
SVD-Fußballerinnen nur noch in die-
ser Saison trainieren. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: meist bewölkt und regnerisch,
die Sonne kommt kaum durch, bis 7 Grad
Sonntag: ähnlich ungemütlich wie gestern,
dazu aber etwas milder, bis 12 Grad
Montag: Sonne und Wolken wechseln sich
ab, es bleibt trocken, bis 10 Grad
Dienstag: weiterhin wechselhaft, es kann
zwischendurch schauern, bis 10 Grad

Das lokale Wetter

Für eine zweite Chance

Tage der Kläranlage sind gezählt

Maria Muesmann (l.) will an ihrem Stand auf dem Drensteinfurter Weihnachtsmarkt Spenden für südafrikanische Aids-
waisen sammeln. Dabei helfen ihr (v.l.) Maurin und Jorina Kröger sowie Tochter Hanna Muesmann. Die Idee, für den 
Verein St. Peter‘s Child Care zu sammeln, kam von Moritz Gräper (r.) aus Münster. Foto: Evering

Drensteinfurt • 67 Pro-
zent aller Menschen, die 
mit HIV infiziert sind, le-
ben im südlichen Afrika. 
Fast 2 Millionen Kinder 
dort sind mit dem Virus 
infiziert. Beinahe genauso 
viele haben beide Eltern-
teile durch die oft tödliche 
Krankheit Aids verloren. 
Erschreckende Zahlen. 
Maria Muesmann aus 
Drensteinfurt will helfen.

Seit vielen Jahren betreibt 
sie zum Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt einen Stand, 
bietet hier leckere Champig-
nons und heißen Glühwein 
an. Und beinahe jedes Jahr 
engagiert sie sich außerdem 
für ein soziales Projekt. An 
diesem Wochenende für den 
Verein St. Peter‘s Child Care, 
der sich für Kinder in Südaf-
rika einsetzt, die ihre Eltern 
durch Aids verloren haben 
(siehe Infokasten).

Der Kontakt kam über ihre 
Arbeit im Obstgarten in 

Münster zustande. Moritz 
Gräper half dort zeitweise als 
studentische Hilfskraft aus, 
erzählte Maria Muesmann 
von seinem Engagement für 
den Verein. „Ich bin 2005 
selbst für ein Jahr dort gewe-
sen“, erzählt Moritz Gräper, 
der in Münster evangelische 

Theologie studiert. Er kennt 
die unhaltbaren Zustände, 
weiß, dass die Kinder drin-
gend Hilfe benötigen. 

Sofort kam Maria Mues-
mann die Idee, auf dem Dren-
steinfurter Weihnachtsmarkt 
Spenden für das Projekt zu 
sammeln. „Ich werde Dosen 

aufstellen. Die Leute können 
freiwillig so viel Geld dafür 
geben, wie sie möchten“, er-
klärt sie das Prinzip.

Der Stand von Maria Mu-
esmann befindet sich in der 
Nähe der Bushaltestelle am 
Markt. Am Sonntag, 6. De-
zember, wird Moritz Gräper 
außerdem von 12 bis 18 Uhr 
selbst vor Ort sein und Fra-
gen zum Verein beantworten.

Der 23-Jährige ist seit eini-
gen Jahren festes Mitglied im 
deutschen Freundeskreis des 
südafrikanischen Vereins, 
dort im Vorstand für die Öf-
fentlichkeitsarbeit zuständig. 
„Einmal im Jahr fährt jemand 
aus dem Vorstand runter, um 
sich die Fortschritte des Pro-
jekts mit eigenen Augen an-
zusehen“, weiß Gräper. Auch 
er selbst war nach seinem 
einjährigen Aufenthalt noch 
einmal da. Und wird in Zu-
kunft bestimmt bald wieder 
hinfahren.•ne

www.homes4kids.de

Maria Muesmann sammelt auf dem Weihnachtsmarkt Spenden für einen guten Zweck

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Resolute Zeugin
stellt Kaffeedieb

im Hinterhof

St. Peter‘s Child Care sitzt in Johannesburg/Südafrika. Seit dem Jahr 2000 
setzt der Verein sich für Kinder ein, die ihre Eltern durch Aids verloren 
haben. Durch die finanzielle Unterstützung des Vereins wird es Kindern 
ermöglicht, in kleinen Familienverbänden und nicht in staatlichen Heimen 
aufzuwachsen. Die Pflegemütter werden von der Projektleitung ausge-
wählt und durch das Jugendamt speziell ausgebildet. Die Kinder bekom-
men ein neues Zuhause, liebevolle Pflege und eine gute Ausbildung – eine 
zweite Chance eben. Bislang ist es dem Verein gelungen, 24 Kinder in 
sechs solcher Familien unterzubringen. 2005 wurde in Deutschland der 
Freundeskreis St. Peter‘s Child Care gegründet. Er hat rund 130 Mitglie-
der – Einzelpersonen, aber auch Kirchengemeinden, Schulen oder andere 
Vereine wie beispielsweise Ein Herz für Kinder oder Brot für die Welt. Laut 
Moritz Gräper hat allein der Freundeskreis Deutschland im vergangenen 
Jahr 40 Prozent des Budgets zusammengetragen, das vor Ort in Südafrika 
für die Unterbringung der Aidswaisen benötigt wird.•ne

St. Peter‘s Child Care

Ahlen/Sendenhorst • Gefal-
len lässt man sich in Vorhelm 
nichts. Das war der Staatsan-
wältin wie dem Schöffenge-
richt bei der Verhandlung am 
Mittwochmorgen im Ahlener 
Amtsgericht schnell klar. 

Zur Verhandlung stand ne-
ben vier Diebstählen auch 
ein Vorfall, der sich am 4. 
August 2008 am Edeka-Markt 
an der Hauptstraße abgespielt 
hatte. Ein Anfang 20-jähriger 
Drogensüchtiger aus Senden-
horst hatte aus dem Laden 
zwei mit Kaffee voll gepackte 
Plastiktüten mitgehen lassen. 
ohne diese zu bezahlen – of-
fenbar eine für ihn gängige 
Methode, sich das Geld für 
die Drogen zu besorgen.

Die Ladenbesitzer nahmen 
die Verfolgung auf, was einer 
Kundin an der schräg gegen-
über liegenden Tankstelle 
auffiel. Sie machte dem Tank-
stellenbesitzer den Vorschlag: 
„Sollen wir da nicht hinter-
her?“. Beide sprangen in ihr 
voll getanktes Auto und fuh-
ren hinter dem Flüchtenden 
her, den sie wenig später in 
einem Hinterhof stellten.

Alle Achtung

Was dann passierte, kom-
mentierte die Staatsanwäl-
tin mit einem „Sie sind mir 
ja vielleicht eine“, und der 
Richter mit „Alle Achtung, 
Sie haben aber Mut!“. Denn 
die 50-jährige Verfolgerin, als 
Zeugin geladen, packte nach 
eigener Aussage den Flüch-
tigen und versuchte ihn mit 
den Worten „So geht das hier 
nicht, Männeken!“ am Weg-
rennen zu hindern.

Daraufhin versetzte der 
Ladendieb der Frau einen 
harten Schlag gegen den 
Arm, und auch sonst habe 

er äußerst aggressiv gewirkt, 
erklärten beide Zeugen über-
einstimmend. Da der Ange-
klagte seine Beute da bereits 
losgelassen hatte, sah die 
Staatsanwältin in ihrem spä-
teren Plädoyer davon ab, ihn 
des räuberischen Diebstahls 
anzuklagen. Statt dessen 
blieb die Körperverletzung 
mit Nötigung. Der Mann je-
denfalls konnte flüchten.

Bereits erwartet

Aber im Vorhelmer Ge-
schäft schien man zu ahnen, 
dass dies nicht seine letzte 
Tat an diesem Tag gewesen 
sein sollte. Man rief im Ede-
ka-Markt in Sendenhorst an, 
wie eine Zeugin von dort 
berichtete, um zu warnen, 
der Ladendieb könne mögli-
cherweise auch dort aufkreu-
zen. Als das dann tatsächlich 
geschah, erwartete man den 
jungen Mann bereits.

Der habe im Juli 2008 schon 
einmal zwei mit Kaffee voll 
bepackte Taschen aus dem 
Laden getragen ohne diese 
zu bezahlen, erklärte eine 
Verkäuferin: „Wir haben ihn 
nach dem Anruf beobachtet.“ 
Der Angeklagte habe dies je-
doch bemerkt und sei schnell 
nach draußen verschwun-
den. Da er aber wenig später 
in Ahlen noch ein Fahrrad 
klaute, konnte die Polizei ihn 
schließlich doch noch ding-
fest machen.

Wegen fünffachen Dieb-
stahls sowie Körperverlet-
zung und Nötigung verurteil-
te das Schöffengericht den 
Mann am Mittwoch zu ei-
ner Freiheitsstrafe von zwei 
Jahren und zwei Monaten. 
Außerdem ordnete es die 
Unterbringung in einer Ent-
ziehungsanstalt an.•vl

Sendenhorster zu Haftstrafe verurteilt

Ab 2012 soll das Rinkeroder Abwasser ebenfalls im Drensteinfurter Werk gereinigt werden
Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die Tage der Rinkeroder 
Kläranlage sind gezählt. Am 
Mittwoch stimmte der Be-
triebsausschuss bei zwei 
Gegenstimmen der Grünen 
dafür, den Standort im Davert-
dorf aufzugeben. Stattdessen 
soll das Abwasser in Zukunft 
über eine Druckrohrleitung 
nach Drensteinfurt gepumpt 
und dort geklärt werden (DZ 
berichtete).

Das Ingenieurbüro Rummler 
& Hartmann aus Havixbeck 
hatte in einem Gutachten he-
rausgestellt, dass diese Me-
thode wirtschaftlicher sei als 
die Alternative. Die bestünde 
darin, die Anlage in Rinke-
rode aufwändig zu sanieren. 
Das wäre eine Auflage der 
Bezirksregierung Münster. 
Denn zum Jahresende läuft 

die Einleitungserlaubnis des 
Klärwassers in den Flaggen-
bach aus. Schon seit längerem 
ist die Anlage deshalb Thema 
im Betriebsausschuss.

Doch „kurz vor Tore-
schluss“, wie Bürgermeister 
Paul Berlage es nannte, ha-
ben die Bündnisgrünen eine 
weitere Idee. Sie stellten den 
Antrag, ein Konzept für eine 

andere, ökologisch sinnvolle-
re und kostengünstigere Al-
ternative zu entwerfen, wie 
man den Standort Rinkero-
de möglicherweise erhalten 
könnte. Der Antrag wurde 
mehrheitlich abgelehnt, doch 
der Bürgermeister sicherte 
zu, mit der Bezirksregierung 
darüber zu sprechen.

Nun macht sich die Verwal-

tung an die Feinplanung. Die 
Genehmigung der Bezirks-
regierung vorausgesetzt, soll 
mit dem Bau der Druckrohr-
leitung im dritten Quartal 
2011 begonnen werden.

An die Aufgabe der Klär-
anlage in Rinkerode sind 
in gewisser Weise auch die 
Abwassergebühren gekop-
pelt. Die steigen, so hat es 
der Ausschuss am Mittwoch 
einstimmig beschlossen, im 
kommenden Jahr um 9 Cent 
in Drensteinfurt und um 24 
Cent in Rinkerode an. „Wenn 
klar ist, dass gebaut wer-
den kann“, so Paul Berlage, 
„dann wird eine gemeinsa-
me Gebühr eingeführt.“ Die 
läge dann bei 2,54 Euro pro 
Kubikmeter (+26 Cent in 
Drensteinfurt und –39 Cent 
in Rinkerode).•ne

Beschlossene Sache: Die Kläranlage in Rinkerode wird von 
der Stadt demnächst aufgegeben. Foto (A): Evering

Festhalle
für 50 – 200 Personen

www.festhalle-volkmar.de
Tel. 0 25 08 / 14 34

Franken
Fangstraße 30 · Herringen · Telefon 0 23 81/90 10 70

Thorsten Bories
Ihre Ansprechpartner für Drensteinfurt,
Sendenhorst und Albersloh

Andreas Geßler

Öffnungszeiten: Service Mo.-Fr. 7.30-17.00 Uhr, Sa. 7.30-12.00 Uhr
Verkauf Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr

Genießen Sie unsere
Serviceleistungen für VW-
und Audi-Modelle und natürlich
auch Fremdfabrikate!
Rufen Sie uns an: 0 23 81/90 10 70
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir holen und bringen Ihnen

Ihr Fahrzeug kostenlos!

Opel Meriva Edition
EZ 03/07, 77 kW, 19.300 km,
Champangner met., Easytronic,
Radio CD 30 MP3, el. FH ,
NSW, u.v.m. 11.444,- D
VW Golf IV Ocean
EZ 05/05, 55 kW, 53.500 km,
Reflexsilber-met., Radio alpha,
ZV, Servo, ESP u.v.m.

6.888,- D
VW Golf V Comfortline 
EZ 03/06, 55 kW, 38.900 km,
United Grey met., Radio-CD,
Alu, MFA, u.v.m. 9.444,- D

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

„NEU“
Mittagstisch zum Mitnehmen
aus unserer „Heißen Theke“

in der Woche vom
08.12.09 - 11.12.09

Dienstag
Hausgemachte Frikadellen

mit Salzkartoffeln und 
Erbsen und Möhren 5.50��

Nudelauflauf m. Hackfleisch 3.90��

Mittwoch
Hähnchenschnitzel

in Currymarinade mit Potatoes 
und Möhrensalat 5.50��

Donnerstag
Krustenbraten dazu Bratkartoffeln 

und Rotkohl 5.50��

Grünkohleintopf
mit Mettendchen 3.90��

Freitag
Wirsingauflauf

mit Hackfleisch 3.90��
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
• Bürgerschützen DR
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer, Sendenhorster Straße 6

•10-12 Uhr: Anmeldung SKiFF, 
Altes Pfarrhaus

•ab 12 Uhr: Weihnachtsmarkt, 
Innenstadt

•12 Uhr: KAB, Adventscafé, Alte 
Küsterei

•16 Uhr: Kindertheater zum 
Weihnachtsmarkt, Alte Post

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•16 Uhr: Reitverein, Nikolausfei-

er, Reithalle
•16-18 Uhr: Kita St. Pankratius, 

Nikolausfeier, Regenbogen

Walstedde
•14.30 Uhr: Heimatverein, Niko-

lauscafé, Heimathaus

Mersch
•20 Uhr: KLJB, Winterfest, am 

Bahnhof Mersch

Sendenhorst
•8-18 Uhr: Aktion „Kaufe zwei 

– spende eins“, vor den Super-
märkten Edeka, K+K und Lidl

•9 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 
Frühstück, Gemeindehaus

Albersloh
•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-

ater, Wersehalle

Sonntag

Drensteinfurt
•ab 11 Uhr: Weihnachtsmarkt, 

Innenstadt
•11 Uhr: Ausstellung Kunst- und 

Kulturverein, Alte Post
•15-18 Uhr: Offener Jugend-

treff, Kulturbahnhof

Rinkerode
•18 Uhr: Adventkonzert mit dem 

„Luma“-Projektchor, Pfarrkir-
che St. Pankratius

Walstedde
•10.30 Uhr: Ministranten, Ad-

ventsfeier, Pfarrheim

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim
•14 Uhr: Heimatverein, Theater-

besuch in Albersloh, ab Haus 
Siekmann

•17 Uhr: Preisträgerkonzert mit 
Annika Treutler, Haus Siek-
mann

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum
•15 Uhr: Plattdeutsches Theater, 

Wersehalle

Montag
Drensteinfurt

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spendemöglichkeit, Christ-Kö-
nig-Schule

•17 Uhr: Haupt- und Finanzaus-
schuss, öffentliche Sitzung, 
Alte Post

•17 Uhr: KAB, Kegelgruppe 3, 
Gaststätte Hammer Paot

•18.30 Uhr: Figuralchor, Probe, 
ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: Heimatverein, Niko-
lausfeier, Alte Post

•19.30 Uhr: MGV, Probe, Ver-
einslokal Zur Werse

•20 Uhr: Infoabend zur Waldorf-
schule Everswinkel, im Natur-
Kinder-Haus

•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 
Gemeindehaus

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•16-18 Uhr: Kita St. Pankratius, 

Nikolausfeier, Fuchsbau
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•7 Uhr: Frühschicht (Lamber-

tuskirche), anschl. Frühstück 
(Pfarrheim)

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus
•20 Uhr: Erstkommunion 2010, 

Elterntreffen, Jugendheim

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•16-16.45 Uhr: Vorlesenachmit-

tag für Kinder, Bücherei
•17.30 Uhr: Geschichten zum 

Advent, Gnadenkirche
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag
Drensteinfurt

•8.30 Uhr: kfd, Gottesdienst, 
Pfarrkirche St. Regina

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Ju-
gendtreff, Kulturbahnhof 

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Adventsfeier für Senio-

ren, Pfarrzentrum
•16-18 Uhr: Kita St. Pankratius, 

Nikolausfeier, Spatzennest
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum 
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•7 Uhr: Frühschicht (Lamber-

tuskirche), anschl. Frühstück 
(Pfarrheim)

•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-
bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 
Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

Albersloh
•8 Uhr: kfd, Monatsmesse mit 

anschl. Frühstück (Pfarrkirche/
Begegnungsstätte)

•15 Uhr: kfd, Adventsfeier für 
Senioren, Begegnungsstätte

•19.30 Uhr:  Männerchor, offe-
nes Singen, Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

•20 Uhr: Erstkommunion 2010, 
Elterntreffen, St. Ludgerus

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: Senioren St. Regina, 

Adventsfeier, Gaststätte La Pic-
cola (ehem. Kolpinghaus)

•16.30-18.30 Uhr: VdK, Renten-
sprechtag, Kultubahnhof

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend im ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•16-18 Uhr: Kita St. Pankratius, 

Nikolausfeier, Bärenhöhle
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim 

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: Seniorenmesse, anschl. 

Kaffeetrinken, St. Martin
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•15 Uhr: kfd, Adventsfeier für 

Bezirkshelferinnen, Pfarrzen-
trum

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Familienmesse, 15 Uhr Tauffeier.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse, um 18 Uhr Adventskonzert.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse mit 
Aufnahme neuer Ministranten.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe, 
um 15 Uhr Tauffeier.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se, Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse 
mit Firmung; Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 
und Kinderkirche, anschl. Gemeindecafé.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst 
in der Pauluskirche Ahlen.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottesdienst, anschl. Kirchcafé, um 18 Uhr Ju-
gendgottesdienst (beides in der Christuskirche Wolbeck).

Gottesdienste

• Bernhard Schlüter vollendet am 8. Dezember das 83. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr; Deutsche Rentenversicherung: Mo., 7. Dezem-
ber, von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr; Finanzamt: 
Do., 10. Dezember, von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 16 
Uhr; 

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Walstedde • Im Advent wer-
den immer dienstags um 7 
Uhr im Chorraum der Lam-
bertuskirche Frühschichten 
angeboten. Etwa eine halbe 
Stunde besteht die Möglich-
keit, bei meditativen Texten, 
Musik, Liedern oder Stille 
zur Ruhe zu kommen, sich 
zu besinnen und zu beten. 
Danach wird zum Frühstück 
ins Pfarrheim eingeladen. 
Die Termine sind wie folgt: 
8. und 15. Dezember sowie 
an Heiligabend. Für das an-
schließende Frühstück wird 
um eine Spende zur Deckung 
der Kosten gebeten.

Frühschichten
im Advent

Rinkerode • Der Nikolaus 
kommt in die Kita St. Pankra-
tius. Er wird in jeder Gruppe 
mit Liedern und Spielen be-
grüßt, und die Kinder werden 
sich fragen, ob er auch eine 
Überraschung im Gepäck 
hat. Eltern und Kindergar-
tenkinder sind zu folgenden 
Terminen jeweils von 16 bis 
18 Uhr zu den Nikolausfeiern 
eingeladen: Samstag, 5. De-
zember (Regenbogengruppe), 
Montag, 7. Dezember (Fuchs-
bau), Dienstag, 8. Dezember 
(Spatzennest) und Mittwoch, 
9. Dezember (Bärenhöhle).

Nikolaus im
Kindergarten

Walstedde • Am morgigen 
Sonntag feiert die Lamber-
tusgemeinde um 9.30 Uhr 
eine Familienmesse. Darin 
werden die neuen Messdie-
ner feierlich in ihr Amt ein-
geführt. Danach findet im 
Pfarrheim die Adventsfeier 
für alle Messdiener statt.

Neue
Messdiener

Walstedde • Der Kirchenchor 
St. Lambertus Walstedde und 
der evangelische Chor Her-
bern-Walstedde laden am 3. 
Adventssonntag, 13. Dezem-
ber, um 17 Uhr zum traditio-
nellen Adventskonzert in die 
Lambertus-Kirche ein.

Die Sänger beider Chöre be-
reiten sich seit Ende Oktober 
in gemeinsamen Proben in-
tensiv auf dieses Konzert vor. 
Auch die jugendlichen Sän-
gerinnen der Jungen Kantorei 
Drensteinfurt werden wieder 
dabei sein. Das Instrumental-
ensemble St. Bartholomäus 
Ahlen wird die Darbietungen 
ergänzen. 

Ins Leben gerufen wurde die 

Tradition des Adventskon-
zertes vor 30 Jahren von den 
ehemaligen Chorleitern Klaus 
Finck und Walter Gollan, die 
bereits 1979 ihre Idee, einmal 
im Advent die Gemeinden zu 
einer besinnlichen Feierstun-
de in die Walstedder Kirche 
einzuladen, verwirklichten.

In diesem Jahr umfasst das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm des Konzertes wieder 
Lieder verschiedener Epo-
chen. Werke alter Meister wie 
Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Georg Friedrich Händel 
werden ebenso zu hören sein 
wie viele Lieder zeitgenössi-
scher Komponisten des 20. 
und 21. Jahrhunderts.

Adventskonzert in der Lambertus-Kirche

Werke alter Meister
und Zeitgenössisches

Zur Person

Die IHK N o r d 
We s t -

falen mit Sitz in Münster hat 
wieder ihren Förderpreis 
für Angewandte Informatik 
verliehen. Einen Sonder-
preis, dotiert mit 500 Euro, 
verlieh die Jury daneben 
auch an den Drensteinfurter 

Dr. Joachim 
Schwieren 
(Foto). Er 
hatte nach 
M e i n u n g 
der IHK die 
Arbeit mit 
der höchs-
ten Praxis-
r e l e v a n z 
eingereicht.  

Foto: pr

Alles ist vorberei-
tet, das Zelt 

am Merscher Bahnhof steht, 
und die Walstedder Landju-
gend kann den Startschuss 
für das traditionelle Winter-
fest kaum mehr abwarten. 
Am heutigen Samstagabend 
verwandelt sich ab 20 Uhr 
das Zelt wieder zum Party-
mittelpunkt im Kreis Waren-
dorf. Die „Music Factory“ 
wird den Partygängern mit 
poppiger Musik bis tief in 
die Nacht einheizen. Für Ge-
nießer ist wieder eine Cock-
tailbar eingerichtet. Die 
KLJB weist daraufhin, dass 
minderjährige Partyhungri-
ge lediglich bis Mitternacht 
feiern können.  Text/Foto: jdw

Friedenslicht in Laternen
Drensteinfurt/Rinkero-
de/Walstedde • „Mauern 
brechen, Frieden finden, 
Hoffnung geben“ – unter 
diesem Motto steht die 
diesjährige Aktion Frie-
denslicht aus Bethlehem. 
An dieser beteiligen sich 
auch die Drensteinfurter 
Pfadfinder.

In diesem Jahr erinnert die 
Aktion an den Fall der Mauer 
vor 20 Jahren. „Das geteilte 
Deutschland kann in Frieden 
wieder zusammenwachsen“, 
so die Initiatoren auf der In-
ternetseite zur Aktion. 

Wie in den Jahren zuvor 
holen die Drensteinfurter 
und Rinkeroder Pfadfinder 
am 3. Advent das Friedens-
licht aus dem Paulus-Dom in 
Münster ab. Begleitet von ih-
ren Leitern und ihren Eltern 
werden einige der Pfadfinder 
stellvertretend mit dem Zug 
nach Münster reisen. In dem 
gut einstündigen Aussen-
dungsgottesdienst können 
die Kinder und Jugendlichen 
ihre mitgebrachten Laternen 
und Kerzen am Friedenslicht 
entzünden. Bis Weihnachten 
verteilen die Pfadfinder das 
Licht in den Gemeinden St. 
Pankratius (20. Dezember), St. 
Regina (19. Dezember, 17.30-
Uhr-Messe und 20. Dezem-

ber, 11-Uhr-Messe) 
und St. Lambertus 
(20. Dezember, 8-
Uhr-Messe). 

In den vergange-
nen Jahren sind vie-
le Kerzen auf dem 
Weg nach Hause 
leider ausgebla-
sen worden. „Am 
besten ist das Frie-
denslicht in einer 
Laterne geschützt. 
Wer keine eigene 
Laterne zu Hause 
hat, kann in diesem 
Jahr eine Laterne 
bei uns kaufen“, 
sagt Marc Schür-
mann, Presserefe-
rent der Drenstein-
furter Pfadfinder. 
Zwei Modelle wer-
den angeboten und 
sollen für kleines 
Geld den sicheren 
Transport möglich 
machen.

Zur Abholung des 
Lichtes aus Müns-
ter treffen sich 
die Pfadfinder am 
Sonntag, 13. De-
zember, um 15.08 
Uhr am Bahnhof 
Drensteinfurt.

 www.dpsg-
drensteinfurt.de

Drensteinfurter und Rinkeroder Pfadfinder fahren am 3. Advent nach Münster

Pfadfinder Marc Schürmann fährt am nächsten Sonntag mit nach 
Münster, um das Friedenslicht abzuholen.                                    Foto: pr
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Der Künstler Ben A. 
Uhlenbrock (l.) 

hat schon den einen oder 
anderen Flur in der Kardi-
nal-von-Galen-Grundschule 
in Drensteinfurt mit seinen 
Werken verziert. Nun kam 
ein weiterer hinzu. Den Be-
reich des Offenen Ganztags 
im Obergeschoss hat Uhlen-
brock – nach Entwürfen der 
Kinder – in eine echte Rit-
terburg verwandelt. In einer 
Ecke blickt eine Rüstung 
starr auf die Kleinen herab 
(Foto), an der gegenüberlie-
genden Wand sind Waffen 
und Schilde verewigt, ein 
Stückchen weiter scheint es, 
als könne man aus einem 
Burgfenster hinaus in die 
weite Landschaft blicken. 
Sogar eine weiße Eule blickt 
aus einem Turmfenster neu-
gierig auf einen herab. Eine 
Woche hat Ben A. Uhlen-
brock für die Gestaltung 
des Flures benötigt. „Zum 
Teil haben die Kinder sogar 
selbst mitgeholfen“, erzählt 
er. Das nächste Projekt steht 
auch schon fest: In den Win-
terferien soll der letzte noch 
kahle Flur im Erdgeschoss 
mit Herbstmotiven verschö-
nert werden.  Text/Foto: ne

Aus den Ausschüssen

Drensteinfurt • In den neu-
en Zimmern des Malteser-
stifts fehlte in diesen Tagen 
nur noch eins: die passende 
Weihnachtsdekoration. Um 
diesen Zustand schleunigst 
zu ändern, hatten die Kin-
der und Jugendlichen der 
Stewwerter Maltesergruppen 
seit Oktober fleißig Krippen 
und Figuren gebastelt.

Am Dienstagabend überga-
ben rund 20 der 40 mitwir-
kenden Kinder ihre Werke 
im Stift St. Marien an die 
Bewohner. Insgesamt hatten 
die Kinder in zehn verschie-
denen Gruppen vier Krippen 
mit Schafen, Ochsen, Eseln, 
Hirten, Engeln sowie mit Ma-
ria, Josef und dem Jesuskind 
gebastelt. Diese Krippen wer-
den in den nächsten Tagen in 
den Räumen der Wohngrup-
pen aufgestellt.

Bis sie am Heiligen Abend 
ihren endgültigen Platz in ei-
ner Höhle beziehen können, 
werden die Figuren im Stift 
herumwandern und den Seni-
oren an den unterschiedlichs-
ten Orten begegnen. „Durch 
das Projekt ‚Herbergssuche‘ 
werden die Bewohner den 
Tieren und Personen der 
Weihnachtsgeschichte im 

Laufe der Adventszeit begeg-
nen, um sie durch Impulse in 
Form von Geschichten und 
Liedern kennen zu lernen“, 
so Pastoralassistent Jens Ha-
gemann, der gemeinsam mit 
den Maltesern die Idee für 
die Aktion hatte.

Insgesamt acht Geschichten 
werden zweimal pro Woche 

im Stift vorgetragen. Der letz-
te Impuls wird dann in der 
Weihnachtsmesse verlesen. 
„Durch diese Herbergssu-
che‘ werden die Menschen 
selbst Teil der Weihnachts-
geschichte und erfahren so 
die Menschwerdung Gottes 
lebendig und anschaulich“, 
erklärte Hagemann.

Neben den Erfahrungen der 
Senioren mit diesem Projekt, 
freuten sich Hagemann und 
Ralf Uhlenbrock, Jugendrefe-
rent der Malteser, auch über 
die Erlebnisse der Kinder. „Es 
ist schön zu sehen, wie Jung 
und Alt füreinander da sind 
und die Kleinen etwas für die 
Älteren erschaffen.“•vik

Die Jugendlichen der Stewwerter Malteser haben für die Bewohner des Malteserstifts 
Krippen und die passenden Figuren dazu gebastelt. Foto: Tschirpke

Jugendliche Malteser haben für die Bewohner Krippen und Figuren gebastelt

Weihnachtliche „Herbergssuche“

BL I C K P U N K T  MA LT E S E R

Drensteinfurt • Die Betreu-
ung von Kindern unter drei 
Jahren in Drensteinfurt soll 
ausgeweitet werden. Um 
dem Bedarf auch mit den ent-
sprechenden Räumlichkeiten 
gerecht zu werden, will die 
Stadt knapp 78 000 Euro in 
den Ausbau der Kindertages-
einrichtungen investieren. 
Das wurde am Dienstagabend 
dem Sozialausschuss in der 
Alten Post mitgeteilt.

Insgesamt werden diese 
Maßnahmen rund 900 000 
Euro kosten, 90 Prozent 
davon werden durch Lan-
des- und Bundeszuschüsse 
finanziert. Die anderen zehn 

Prozent zahlt der Träger, bei 
den kirchlichen Einrichtun-
gen teilen sich Träger und 
Stadt die Kosten.

Eine Besonderheit stellt der 
Kindergarten St. Georg in 
Ameke dar. Hier steht durch 
Umbau- und Sanierungsmaß-
nahmen mit 95 000 Euro der 
höchste Betrag ins Haus. Da 
die Zuschüsse sich auf ma-
ximal 54 000 Euro belaufen, 
muss die Stadt hier 41 000 
Euro aufbringen, um die Kita 
für die Betreuung Unter-Drei-
jähriger umzugestalten. 

Das Geld für die Maßnah-
men soll im Haushalt 2010 
bereit gestellt werden.•ne

Bessere Betreuung
für Unter-Dreijährige

Stadt investiert knapp 78 000 Euro

Drensteinfurt • Zum letz-
ten Heimatabend in diesem 
Jahr, der gleichzeitig auch 
eine Nikolausfeier ist, treffen 
sich die Mitglieder des Dren-
steinfurter Heimatvereins am 
Montag, 7. Dezember, um 
19.30 Uhr in der Alten Post.

Treffen der
Heimatfreunde

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina hat zwei Termine zu 
verkünden: Am Dienstag, 8. 
Dezember, lädt die kfd um 
8.30 Uhr zu einem gemein-
samen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Regina mit 
anschließendem Frühstück 
in der Alten Küsterei ein. 
Mit einem Dankeschön in 
weihnachtlicher Atmosphä-
re möchte das Team der kfd 
das Jahr 2009 mit allen Mit-
arbeiterinnen abschließen. 
Diese Einstimmung auf das 
bevorstehende Weihnachts-
fest findet am Donnerstag, 10. 
Dezember, um 15.30 Uhr im 
Alten Pfarrhaus statt.

Termine der
kfd St. Regina

Drensteinfurt • Ein Blutspen-
determin des DRK findet am 
Montag, 7. Dezember, von 
16.30 bis 20.30 Uhr in der 
Christ-König-Hauptschu-
le statt. Jeder gesunde Ein-
wohner zwischen 18 und 68 
Jahren kann Blut spenden. 
Neuspender dürfen nicht 
älter als 59 Jahre sein. Zum 
Termin sollte der Blutspen-
de- bzw. der Personalausweis 
mitgebracht werden.

Am Montag
Blut spenden

Drensteinfurt • Die aufsu-
chende Jugendarbeit war am 
Dienstag erneut Thema im 
Stewwerter Sozialausschuss. 

Zunächst wurde eine Per-
sonalie bekannt gegeben. Die 
bislang in Drensteinfurt akti-
ven Sozialarbeiter Daniel und 
Karin Bögge haben ihre Auf-
gaben – wie in Sendenhorst 
ebenfalls geschehen (DZ be-
richtete) – an Sabine Peters 
und Björn Harms übergeben.

Um die Jugendlichen stär-
ker in die Arbeit der Pädago-
gen mit einzubeziehen, habe 
man einen Fragebogen entwi-
ckelt. Die Ergebnisse daraus 
stellte Daniel Bögge den Aus-

schussmitgliedern am Diens-
tag vor. 78 Jugendliche hätten 
bei der Aktion mitgemacht. 
Wichtigste Erkenntnis: „Die 
Drensteinfurter Jugendlichen 
wollen wissen, wo sie sich 
treffen können, ohne zu stö-
ren und gestört zu werden“, 
so der Sozialarbeiter.

Um sich einen Eindruck 
von den Orten zu verschaf-
fen, an denen sich die jun-
gen Leute derzeit meistens 
aufhalten, werden die Aus-
schussmitglieder im Früh-
jahr – übrigens auf Einla-
dung der Jugendlichen selbst 
– gemeinsam mit ihnen einen 
Rundgang machen.•ne

Jugendliche wünschen
sich einen Treffpunkt

Ergebnisse der Fragebogen-Aktion vorgestellt

Drensteinfurt • Die Schüt-
zenhalle Sundern-Hagen im 
Sauerland ist das Ziel der 
Sommer-Kinder-Ferien-Frei-
zeit 2010. Los geht es am 16. 
August mit dem Bus an der 
Dreingau-Halle. Die Anmel-
dungen für die Ferienfrei-
zeit sind bereits am heutigen 
Samstag von 10 bis 12 Uhr 
im Alten Pfarrhaus möglich. 
Dazu muss eine Anzahlung 
in Höhe von 50 Euro geleis-
tet werden. Insgesamt belau-
fen sich die Kosten für die 
zweiwöchige Fahrt auf 210 
Euro. Mitfahren können Kin-
der im Alter von neun bis 
zwölf Jahren aus Rinkerode, 
Walstedde und Drensteinfurt. 
Da im kommenden Jahr statt 
90 nur 70 Kinder mitfahren 
können, gilt die Reihenfolge 
der Anmeldungen.•nas

Für SKiFF heute
anmelden

Wertvolle Einblicke
Seniorenstift St. Marien und Christ-König-Hauptschule besiegeln Kooperation

Drensteinfurt • Um sich 
auf die berufliche Zu-
kunft optimal vorzube-
reiten, ist ein Einblick in 
die Arbeitswelt nicht nur 
wertvoll, sondern wichtig. 
Lernpartnerschaften zwi-
schen Unternehmen und 
Schulen unterstützen die 
Berufsorientierung. Am 
Donnerstag besiegelten 
das Malteserstift St. Ma-
rien und die Christ-König-
Schule Drensteinfurt eine 
solche Kooperation.

„Die Schüler werden die 
Möglichkeit haben, sich bes-
ser auf die Berufswelt ein-
stellen zu können“, sagte die 
Leiterin der Hauptschule, 
Martina Hosbach. Sie und die 
Leiterin des Seniorenstifts, 
Jeanette Möllmann, unter-
zeichneten die Vereinbarung. 
Ziel sei es, Schwellenängste 
abzubauen und Begegnungen 
auf allen Ebenen zu ermögli-
chen, so Hosbach.

Inhaltlich gefüllt ist die Ko-
operation mit Aktivitäten, die 
von Betriebspraktika über die 
Bereitstellung von Räumen 
für Vernissagen bis hin zu Pro-
jekten im Hauswirtschaftsbe-
reich reichen. Kernpunkte 
der Lernpartnerschaft sind 
der Rollstuhlführerschein für 
die achten Klassen – der Um-
gang mit dem Rollstuhl wird 
spielerisch erlernt – sowie 
so genannte Zeitgeschenke. 
Dabei verbringen die Schüler 

gemeinsam mit den Bewoh-
nern des Malteserstifts Frei-
zeit. Denkbar sei auch, die 
Senioren in den Unterricht 
einzubinden – etwa als Zeit-
zeugen zu Themen wie dem 
Zweiten Weltkrieg.

Enger Kontakt

„Wenn es später um die 
Berufswahl geht, wissen die 
Schüler, was in der Altenhilfe 
auf sie zukommt. Durch den 
engen Kontakt zu unserem 
Seniorenstift und den Aus-
zubildenden haben sie einen 
direkten Einblick ins Berufs-

leben, können Fragen klären 
und berufliche Ziele entwi-
ckeln“, erklärte Möllmann 
die Idee der Kooperation, die 
von der Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung im Kreis 
Warendorf begleitet wird. 
Und für die Senioren seien 
die Aktivitäten eine willkom-
mene Abwechselung.

Laut Jochen Schrey, bei der 
Malteser St. Anna gGmbH 
Bereichsleiter Wohnen, Pfle-
gen und Ambulante Dienste, 
wird es immer schwieriger, 
geeignetes Fachpersonal zu 
gewinnen. Eine Lernpartner-
schaft könne bewirken, dass 

die verschiedenen Generatio-
nen mehr Verantwortung für-
einander entwickelten.

Auch Drensteinfurts Bür-
germeister Paul Berlage be-
grüßte die Kooperation: „Ich 
freue mich, dass die Christ-
König-Schule nun auch ein 
Unternehmen vor Ort gefun-
den hat.“ Denn eine Lern-
partnerschaft gibt es bereits 
mit der Firma Heckmann in 
Bockum-Hövel. „Nun gilt es, 
das ganze mit Leben zu fül-
len“, ergänzte Berlage.•mak

Stellten die Kooperation zwischen dem Malteserstift und 
der Hauptschule vor (v.l.): Hermann Bördemann, Alexand-
ra Poppenborg, Paula Dieckmann, Jochen Schrey, Esther 
Berekhoven, Wolfgang Stange, Schulleiterin Martina Hos-
bach, Hannes Esser, Josef Götte, Heimleiterin Jeanette Möll-
mann und Bürgermeister Paul Berlage. Foto: Kleineidam

Taxi-Busse
umgeleitet

Drensteinfurt • Aufgrund der 
Sperrung für den alljährli-
chen Weihnachtsmarkt kön-
nen die Haltestellen Markt 
und Altenheim bis Montag-
abend, 7. Dezember, nicht be-
dient werden. Die RVM muss 
daher ihre Buslinien umlei-
ten. Betroffen sind die Taxi-
Bus-Linien T 56 und T 59. Al-
ternativ wird die Haltestelle 
Schlossallee, die sich im Ein-
mündungsbereich des Lands-
bergplatzes und der Bahnhof-
straße befindet, bedient. Die 
RVM bittet alle Fahrgäste um 
Entschuldigung für eventuell 
entstehende Unannehmlich-
keiten. Weitere Informationen 
unter der Schlauen Nummer, 
Tel. (01803) 504030 (9 Cent/
Minute aus dem Festnetz).

www.rvm-online.de

„Andere Städte schauen
neidisch nach Stewwert“

Drensteinfurt • 467 Kinder 
werden derzeit am Standort 
Drensteinfurt der Musikschu-
le Beckum-Warendorf unter-
richtet – eine Zahl, auf die 
man stolz sein könne. Das er-
klärte Regionalleiter Andreas 
Klingel am Donnerstag den 
Mitgliedern des Stewwerter 
Kulturausschusses.

2006 waren es noch 333 Kin-
der, die hier in Drensteinfurt 
an das Thema Musik herange-
führt wurden. Dabei komme 
der schöne Kulturbahnhof, in 
dem zahlreiche Kurse abge-
halten werden, dieser Zunah-
me sehr zu Gute. „Die ande-
ren Städte im Kreis schauen 

da schon etwas neidisch nach 
Drensteinfurt“, weiß Klingel 
aus Erfahrung zu berichten.

Für die Zukunft wünscht 
der Musikschulleiter sich, 
dass neben den obligatori-
schen Matinéen in der Alten 
Post und den kleinen Schü-
lerkonzerten im Kulturbahn-
hof auch ein Sinfonie-Kon-
zert auf die Beine gestellt 
werden kann. Als Termin ist 
der Herbst 2010 anvisiert. 
Außerdem soll die Koopera-
tion mit den weiterführenden 
Schulen ausgeweitet werden. 
„Wir denken, dass dort noch 
sehr viele unentdeckte Talen-
te verborgen sind.“•ne

Bericht des Musikschulleiters Andreas Klingel

Seit April 2007 ist die Gesellschaft 
für Wirtschaftsförderung im Kreis 
Warendorf (gfw) in der Initiati-
ve für Ausbildungsstellen und 
Fachkräftenachwuchs im Kreis 
tätig. Diese wird im Rahmen des 
Bundesmodellprogramms „Job-
starter“ durch das Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung 
gefördert. Zentrales Ziel ist es, 
zusätzliche Ausbildungsstellen 
zu schaffen und die Strukturen in 
der betrieblichen Erstausbildung 
zu verbessern. Ein Schwerpunkt 
des Projektes ist die Realisierung 
von Lernpartnerschaften zwi-
schen Unternehmen und Schulen. 
Weitere Infos gibt es bei Ale-
xandra Poppenborg, Tel. (02521) 
850520, und Wolfgang Stange, 
Tel. (02521) 850517.

www.ausbilden-waf.de

„Jobstarter“

Tag der offenen Tür: K ü n f -
t i g e n 

neuen Schülern stellte sich am Freitag die Realschule 
Drensteinfurt vor. Dafür war von Lehrern, Eltern und Schü-
lern ein umfangreiches Programm erarbeitet worden. Aus 
dem Theaterstück „Tom Sawyer“, das im nächsten Jahr 
aufgeführt wird, gab es eine Kostprobe (unten). Um den 
kleinen Hunger zu stillen, hatten die Eltern der derzeitigen 
Fünftklässler Kuchen gebacken (oben).  Text/Fotos (2): ne
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J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• DJK Wacker Meckelenbeck – A: 8:1. Tor: 
Simon Walbaum
• B – Westfalia Kinderhaus: 2:2. Nach 
zwei Niederlagen holte die Mannschaft 
von Trainer Ludger Rolf den ersten Punkt 
in der Leistungsliga.
• SC Hoetmar – U17-Juniorinnen: 0:4

Erster Punkt
für B-Jugend

Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag
• C – SV Drensteinfurt II, 14 Uhr
• SG Sendenhorst – D1, 12.15 Uhr
• Telekom Post SV Münster – D2, 10 Uhr
• U17-Juniorinnen – Gievenbeck, 11.15 Uhr
• U13-Juniorinnen – W. Mecklenbeck, 10 Uhr

Sonntag
• A – TuS Altenberge, 10.30 Uhr
• TuS Freckenhorst – B, 11 Uhr

SVR-Termine

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag
• C1 – SV BW Beelen, 16 Uhr
• D2 – FC Greffen, 14 Uhr
• DJK BW Greven – U13-Mädchen, 10 Uhr
• U15-Mädchen – DJK BW Greven, 12 Uhr
• SV Rinkerode – C2, 14 Uhr
• TuS Freckenhorst – D1, 12.15 Uhr

Sonntag
• Borussia Münster – B, 9.30 Uhr
• SC Müssingen – A2, 10 Uhr

SVD-Termine

Albersloh • Bevor es in die 
elfwöchige Winterpause geht, 
wollen die B-Liga-Fußballer 
der DJK GW Albersloh ein 
positives Signal setzen – mit 
einem Erfolgserlebnis im 
Auswärtsspiel am Sonntag 
(12.30 Uhr) bei der zweiten 
Mannschaft des SC Hoetmar. 

„Hoetmar ist nicht mehr so 
stark wie zu Anfang“, sagt 
GWA-Trainer Willi Kofoet. 
„Ich fahre nicht ohne Hoff-
nung dahin. Wenn wir die 
spielerische Note mit Zwei-
kampfstärke paaren, könnte 
es klappen.“

Erstmals seit langem ist 
Christian Saathoff wieder im 
Kader der ersten Mannschaft. 
Er hat sich mit Toren in der 
Reserve zuletzt für einen Ein-
satz in der Ersten empfohlen. 
„Das tut uns gut“, ist Kofoet 
froh über die Verstärkung. Im 
Tor wird wie in Ostenfelde 
(1:6) aushilfsweise Philipp 
Austermann stehen. Denn 
Tobias Saathoff, dem eine 

Meniskus-OP bevorsteht, fällt 
weiter aus. Außerdem fehlen 
Sebastian Jeiler, dessen Ver-
letzung dem Team laut Kofoet 
arg zugesetzt hat, und Marco 
Frie (Bandscheibenproble-
me). „Ich lege große Hoffnun-
gen in die Rückrunde“, sagt 
der GWA-Coach.

Die gastgebenden Hoetma-
rer können als Aufsteiger mit 
dem achten Platz gut leben. 
Drei Plätze und vier Punkte 
dahinter stehen die seit fünf 
Partien sieglosen Alberslo-
her. Das Hinspiel entschied 
die Reserve des Sportclubs 
mit 2:0 für sich.

• Beim Überflieger der C4-
Kreisliga, dem SC Füchtorf II, 
tritt die zweite Mannschaft 
am Sonntag (11.30 Uhr) an. 
Unterschiedlicher könnte 
der Saisonverlauf der beiden 
Teams nicht sein. Füchtorfs 
Reserve ist souveräner Ta-
bellenführer, kassierte in 14 
Spielen nur eine Niederlage 
und sechs Gegentore, die Al-
bersloher sind Vorletzter und 
konnten bislang lediglich 
eine Partie für sich entschei-
den. • mak

GWA muss zum Aufsteiger SC Hoetmar II

Nicht ohne Hoffnung

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• C-Mädchen – TuS Neuenkirchen, 13 Uhr
• A – Ahlener SG, 14.30 Uhr
• Senioren I – Roland Beckum II, 16.30 Uhr

Sonntag (Fußball)
• Ahlener SG – B, 11 Uhr, Duisburgplatz
• TSV Oerlinhausen – Damen, 13 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• TTC Rahden – Herren 1, 18.30 Uhr
• SV Stockum – Herren 2, 15 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• TuS Ascheberg – Schüler B, 10 Uhr

Fortuna-Termine

Drensteinfurt • Der Sportab-
zeichen-Stützpunkt gibt be-
kannt, dass in dieser Saison 
nach derzeitigem Stand 427 
Jugend-, 249 Erwachsene- 
und 88 Mini-Sportabzeichen 
abgelegt wurden. Das macht 
zusammen 764 Sportabzei-
chen. Folgende Personen aus 
Rinkerode waren in letzter 
Zeit erfolgreich:
Jugend, Bronze mit der Zahl 1: Ben 
Wickensack, Eileen Buhla, Franziska Ma-
rie Gemmeke, Julius Albersmann, Lukas 
Nahrup, Marcel Zillmann, Marlene Wal-
baum, Pia Marie Huch, Sina Flaskamp, Tim 
Nahrup
Erwachsene, Bronze mit der Zahl 2: 
Tobias Ontrup
Erwachsene, Gold mit der Zahl 18: 
Georg Olbrich

Stützpunktleiter Manfred 
Kraft bittet darum, alle Nach-
weise bis Donnerstag, 10. De-
zember, bei ihm abzugeben.

18. Gold für
Georg Olbrich

Frauen, Kreisliga 17: SV 
Drensteinfurt – DJK Borus-
sia Münster: 2:4. Enttäuscht, 
frustriert, verärgert: Bei Wolf-
gang Winkelnkemper haben 
die ernüchternden Ergeb-
nisse der vergangenen Wo-
chen Spuren hinterlassen. 
„Eigentlich haben wir eine 
Top-Mannschaft. Aber in die-
ser Saison haut es nicht hin“, 
sagte der konsternierte SVD-
Trainer nach der 2:4-Nieder-
lage gegen Borussia Münster. 
Im letzten Spiel des Jahres 
hatte Winkelnkem-
per mehr erwartet. 
Schließlich da-
tiert der letzte 
Heimsieg vom 
6. September. 
Die Folge 
der zuletzt 
schwachen 
Leistungen: 
Der Vorjah-
res -Dr i t t e 
geht nur als 
Ta b e l l e n -
zehnter in die 
Winterpause. 

Der Coach sah 
ein „interes-
santes Spiel“ 
gegen die 

Borussia aus Münster, in 
dem sein Team früh mit 0:2 
in Rückstand geriet (7., 16.). 
Doch der SVD schlug zurück. 
Erst verkürzte Torjägerin Rhi-
ana Albrecht auf 1:2 (35.), 
dann besorgte Sabrina Stotter 
den 2:2-Pausenstand (40.). 
Vor dem Seitenwechsel stell-
te Winkelnkemper um. Mi-
chelle Möller kümmerte sich 
in den zweiten 45 Minuten 
um Borussias schnelle Stür-
merin, fehlte dafür aber in 

der Offensive. Mit zwei 
Toren in der 70. 

und 79. Minute 
e n t s c h i e d e n 
die Münstera-
nerinnen die 
Partie zu ih-

ren Guns-
ten.

N a c h 
der fünf-
ten Sai-
sonn ie -
d e r l a g e 

kündigte 
Wo l f g a n g 

Winkelnkem-
per an, dass 
diese seine 
letzte Spiel-

zeit als 

Trainer der SVD-Frauen sei. 
Im Sommer werde er nach 
fünf Jahren aufhören und 
sich auf neue Aufgaben kon-
zentrieren. „Es gibt bereits 
ein paar Angebote“, sagte 
Winkelnkemper im Gespräch 
mit dieser Zeitung. • mak
SVD: Kleine-Wienker, Funke, Gunsthövel, 
Vogel, Finch, Kissing, Stotter, J. Frie, Mo-
eller, Oles, Albrecht (eingewechselt: Flöter, 
Vogt, Asbrand)

Kreisliga B Beckum: Fortuna 
Walstedde II – BW Sünning-
hausen: 0:2. Im vorgezogenen 
Heimspiel gegen den Tabel-
lenführer kassierte Fortunas 
Reserve eine unglückliche 
Niederlage. Trotz guter Leis-
tung unterlagen die Walsted-
der mit 0:2 und gingen nach 
vier Partien erstmals wieder 
als Verlierer vom Platz. Trotz-
dem kann die Truppe von 
Stefan Friedrich eine positive 
Zwischenbilanz ziehen. Mit 
sechs Siegen, vier Remis und 
sechs Niederlagen steht der 
Aufsteiger als Tabellenachter 
im gesicherten Mittelfeld.

Nach Startschwierigkeiten 
kämpfte Walstedde sich ins 
Spiel und ließ kaum Chan-
cen zu, versäumte es aber, 
gefährlich zu kontern. In 
der 32. Minute profitierte 
Sünninghausen von einer 
ungeordneten Fortuna-Ab-
wehr und ging nach einem 
Freistoß in Führung. In der 

zweiten Hälfte spielten die 
Gastgeber offensiver und 
setzten den Favoriten unter 
Druck. Doch Markus Höll-
riegel traf nur die Latte, und 
Michael Schulte vergab eine 
große Möglichkeit zum Aus-
gleich. Effektiver waren die 
Sünninghausener. Sie nutz-
ten einen der wenigen Konter 
zum 0:2 und entschieden die 
Partie (81.).
Walstedde II: Möllenbrink, Pilawa, 
Volking, Schröer, Ströhlein, Dümmer (83. 
Borgschulte), Wender, Wittenbrink, Köpp 
(75. Freitag), Höllriegel (87. Langer), 
Schulte

Kreisliga C4: SV GW West-
kirchen II – SV Rinkerode II: 
2:1. Die SVR-Reserve verpass-
te den Sprung auf den vierten 
Platz und verlor gleichzeitig 
den Anschluss an die obere 
Tabellenregion. Das 1:2 im 
letzten Spiel vor der Winter-
pause in Westkirchen war für 
die Rinkeroder die fünfte Par-
tie in Serie ohne Dreier. Die 
Gäste – personell verstärkt 
durch Carsten Winkler und 
Andreas Watermann aus der 
ersten Mannschaft – gingen 
durch ein Tor von Spieler-
trainer Dirk Schlüter in Füh-
rung (23.). Den Westkirche-
nern gelang in der 70. Minute 
der Ausgleich und kurz vor 
Schluss per verwandeltem 
Foulelfmeter der umjubelte 
Siegtreffer. • mak

FU S S B A L L  K O M PA K T

Winkelnkemper kündigt Abschied an
SVD-Frauen nur noch Zehnter / Fortunas Zweite verliert unglücklich / SVR-Reserve unterliegt knapp

Wird nach fünf Jahren als Trainer der SVD-Frauen aufhö-
ren: Wolfgang Winkelnkemper. Foto: Kleineidam

Rinkerode • Die Heimbilanz 
des Fußball-B-Ligisten SV 
Rinkerode ist nicht gerade be-
rauschend. In sechs Spielen 
auf eigenem Platz gelangen 
dem Aufstiegsaspiranten erst 
drei Siege und sechs Tore. An 
diesem Samstag (15.30 Uhr) 
will die Mannschaft von Trai-
ner Carsten Winkler diese Bi-
lanz aufpolieren. Im vorgezo-
genen Heimspiel treffen die 
Rinkeroder auf die Zweitver-
tretung des SC Gremmendorf 
II (Hinspiel 2:0).

„Wir sind guter Dinge, dass 
wir dreifach punkten“, sagt 
Winkler und spricht von einer 

Pflichtaufgabe: „Wir unter-
schätzen keinen. Aber Grem-
mendorf muss man schla-
gen.“ Die Münsteraner sind 
seit sieben Partien ohne Er-
folg und spielten zuletzt drei 

Mal in Folge unentschieden. 
Dennoch wolle sein Team 
die Punkte nicht kampflos 
herschenken, übt sich SCG-
Trainer Ómid Assadollahi in 
Zweckoptimismus.

Nachdem Verfolger TSV Os-

tenfelde am Donnerstag ge-
gen Aasee II 0:1 verloren und 
die erste Heimniederlage der 
Saison kassiert hat, steht fest, 
dass der SVR zumindest als 
Tabellenzweiter überwintert. 
Sollte Rinkerode gegen Grem-
mendorf gewinnen, könn-
te sogar Platz eins winken. 
Denn Spitzenreiter Wolbeck 
II hat in Telgte eine schwieri-
ge Aufgabe vor der Brust.

Optimistisch stimmt Wink-
ler, dass seine Mannschaft 
bereits neun Mal zu null 
gespielt. 16 Gegentore sind 
Liga-Bestwert. „Hinten ste-
hen wir gut. Wir müssen un-

sere Chancen einfach konse-
quenter nutzen.“ Fehlen wird 
Lukas Lechtermann. Dafür 
sind Andreas Watermann und 
Marcel Nollmann, der eine 
Rot-Sperre abgesessen hat, 
wieder dabei. Sie wollen ih-
ren Teil dazu beitragen, dass 
der SVR auf der ungeliebten 
Asche drei Punkte einfährt 
und zumindest bis Sonntag 
den ersten Platz in der Ta-
belle übernimmt. Schließlich 
steht im Anschluss an die 
Partie die Weihnachtsfeier 
der Mannschaft an – und bei 
der wäre eine schlechte Stim-
mung fehl am Platz. • mak

Heimbilanz aufpolieren
SVR steht gegen Gremmendorf II vor einer Pflichtaufgabe / Heimspiel findet bereits heute statt

Walstedde • Für einen ver-
söhnlichen Jahresabschluss 
wollen Fortunas A-Liga-
Fußballer schon an die-
sem Samstag (16.30 Uhr) 
mit einem Sieg gegen die 
Reserve Roland Beckums 
sorgen. Nach zuletzt nur 
einem Punkt aus zwei Spie-
len (0:2 in Oelde, 3:3 gegen 
Wadersloh) „ist Wiedergut-
machung angesagt“, fordert 
Walsteddes Spielertrainer 
Darius Krawiec.

„Nach dem enttäuschenden 
Remis am Sonntag wollen 
wir uns mit einem Sieg in die 
Winterpause verabschieden“, 
betont der Coach. Ein Drei-
er ist für die siebtplatzierten 
Fortunen wichtig, um in der 
Tabelle den Kontakt zu vor-
deren Plätzen nicht völlig 
zu verlieren und nicht im 
Niemandsland zu versinken. 
„Das wollen wir vermeiden“, 
sagt Krawiec, „denn wir ha-
ben das Potenzial, um noch 
einige Plätze zu klettern.“ 
An einem Erfolg gegen den 
Tabellenzehnten aus Beckum 
führt also kein Weg vorbei.

Allerdings müssen die 
Gastgeber wohl auf Dominik 
Bolmerg verzichten, der sich 
gegen Wadersloh kurz vor 
Schluss das Knie verdrehte. 
Ausfallen wird wahrschein-
lich auch Ayhan Yetik, der 
sich mit einem Bluterguss im 
Oberschenkel herumplagt. 
„Im schlimmsten Fall droht 
Ayhan eine Operation“, sagt 
Krawiec, hofft aber, dass Ye-
tik nicht all zu lange fehlt. 

Von den Beckumern trenn-
ten sich die Fortunen im Hin-
spiel 3:3. Diesmal soll gegen 
den Aufsteiger ein Sieg her. 
In der Winterpause „haben 
wir genug Zeit, um neue Kräf-
te zu sammeln“, sagt Krawi-
ec. Walsteddes Trainer würde 
nach einem Erfolg sicherlich 
beruhigter in die fußballfreie 
Zeit gehen. • sw

Kürpick: „Alles geben“

• Zum letzten Meisterschafts-
spiel des Jahres reisen die 
Fortuna-Frauen am Sonntag 
(Anstoß 13 Uhr) nach Oerling-
hausen zum Tabellensechsten 
der Landesliga. Walsteddes 
Coach Holger Kürpick hat 
drei Punkte im Visier: „Nach 
einer keinesfalls zufrieden-
stellenden Hinrunde wäre 
ein Sieg ein versöhnlicher 
Jahresabschluss.“

Das Hinspiel entschieden 
die Fortunen mit 3:1 für 
sich – ein ähnliches Ergeb-
nis wollen sie auch diesmal 
erzielen, um beruhigt in die 
Winterpause gehen zu kön-
nen. „Wir haben nur sieben 
Punkte Vorsprung auf einen 
Abstiegsplatz. Ich hoffe, dass 
jede Spielerin noch einmal 
alles für einen Sieg gibt“, for-
dert Kürpick vollen Einsatz 
von seiner Mannschaft.

Doch auch in Oerlinghausen, 
das am vergangenen Sonntag 
überraschend Spitzenreiter 
Borchen schlug (3:2), plagen 
die Walstedderinnen große 
Personalprobleme. Manuela 
Ahlke, Carmen Evertman, 
Janine Gottschling, Maike 
Kampschulte, Nicole Klönne, 
Wiebke Kosela, Jenny Neu-
mann, Anne Schwingel, Julia 

Ulbrich und Katja Wellmann 
fallen definitiv aus. Fraglich 
ist, ob Coach Kürpick auf die 

Mädchenspielerinnen Rachel 
Blume und Tabea Brenner 
zurückgreifen kann. • jul

Bloß nicht ins Niemandsland
Fortunas Herren treffen schon heute auf Rolands Reserve / Frauen fehlen zehn Spielerinnen

Die Walstedder müssen aufpassen, dass sie den Kontakt zu 
den vorderen Plätzen nicht verlieren. Foto: Wiewelhove

SVD: Spiele
verlegt

Drensteinfurt • Wegen des 
Weihnachtsmarktes haben 
die SVD-Reservefußballer ihr 
Auswärtsspiel beim Tabellen-
Schlusslicht SC Müssingen 
auf Mittwoch, 9. Dezember 
(19.30 Uhr), verlegt. Auch 
die dritte Mannschaft spielt 
erst am Mittwoch. Anstoß 
des Duells mit der Waren-
dorfer SU III ist um 19 Uhr 
im Sportzentrum Erlfeld. Die 
erste Mannschaft absolvierte 
ihr erstes Rückrundenspiel in 
Westbevern (2:0-Sieg) bereits 
vor zwei Wochen. • mak

Walstedde • Die Fußballab-
teilung der Fortuna veran-
staltet auch in diesem Jahr 
ihren traditionellen Weih-
nachtsbaumverkauf auf dem 
Hof Knicker. Alle Walstedder 
sind eingeladen, ihren Baum 
für das heimische Wohnzim-
mer am Freitag, 18. Dezem-
ber, ab 14 Uhr und am Sams-
tag, 19. Dezember, ab 9 Uhr 
zu erwerben. Die Fortunen 
bieten 160 Bäume mit ver-
schiedenen Größen und un-
terschiedlicher Qualität an. 

Auf Wunsch werden die Bäu-
me mit dem „Tannenbaumta-
xi“ direkt vor die Haustür ge-
bracht. Darüber hinaus bietet 
die Fortuna eine große Tom-
bola an. Meggi Dreckmann 
und Valeri Dick haben viele 
attraktive Preise zusammen-
gestellt. Außerdem werden 
am vierten Adventswochen-
ende die neuen Sporttaschen 
an alle Jugendspieler verteilt, 
die unter anderem aus dem 
Erlös der Verkaufsaktion 
2008 finanziert wurden.

Fortuna verkauft Tannenbäume

Sendenhorst • Der Favoriten-
schreck der Fußball-Bezirks-
liga 9 heißt SC Hoetmar. Der 
Sportclub steht zwar nur auf 
Tabellenplatz zehn, hat dem 
Spitzentrio aber das Fürchten 
gelehrt. Die Jungs von Trainer 
Jörg Kotzan schlugen Roland 
Beckum 2:0, Hilbeck 3:2 und 
Sassenberg zuletzt 1:0. Am 
Sonntag (14.30 Uhr) wollen 
die Kicker der SG Senden-
horst das Schreckgespenst 
verscheuchen.

„Das wird kein schönes 
Spiel“, prophezeit SG-Trai-
ner Hubert Terbeck eine von 
Taktik geprägte Partie. „Hoet-
mar ist ein defensiv einge-
stellter Gegner, der versuchen 
wird, unser Spiel kaputtzu-
machen.“ Das beste Rezept 
dagegen sei, frühzeitig eine 
Chance zu nutzen und mit 
einer Führung im Rücken die 
Defensivtaktik Hoetmars aus-
zuhebeln.

Im Hinspiel gelang das. Sen-
denhorst setzte sich knapp 
mit 1:0 durch. Drei Punkte 
sollen es auch am Sonntag 
werden. Schließlich soll sich 
die sieben Kilometer lange 
Anreise zum Derby für die 
SG auch lohnen – auch für 
Sebastian Roskosch, der wie-
der zum Kader gehört.

Zwei Welten

• Wenn die zweite Mann-
schaft der SG am Sonntag 
(14.30 Uhr) beim TuS Al-
tenberge antritt, treffen zwei 
Welten aufeinander. Die Al-
tenberger sind Tabellenzwei-
ter und würden mit einem 
Sieg die Spitzenposition von 
Drensteinfurt übernehmen, 
die Sendenhorster sind Ta-
bellenletzter der Kreisliga A2. 
Der TuS stellt die treffsichers-
te und heimstärkste Mann-
schaft der Liga, die SG die 
auswärtsstärkste. Doch dass 
die Lage nicht ganz so aus-
sichtslos ist wie sie scheint, 
zeigt ein Blick auf das Hin-
spielergebnis. Denn einen 

ihrer beiden Siege feierte die 
Truppe von Trainer Carsten 
Osterwinter gegen Alten-
berge (2:1). „Wir werden im 
Rahmen unserer Möglichkei-
ten dagegenhalten“, sagt Os-
terwinter, der Respekt, aber 
keine Angst vor dem Titelfa-
voriten hat. Fehlen werden 
ihm aller Voraussicht nach 
Steffen Hommernick, Malte 
Bussmann und Michel Brink-
schulte.

Eine gute Leistung muss vor 
allem die Hintermannschaft 
der SG abrufen. Die Altenber-
ger befinden sich in Topform 
und schossen in den letzten 
drei Spielen 17 Tore.

• Mit dem 6:0-Kantersieg 
gegen Herbstmeister VfL 
Wolbeck II sorgte die dritte 
Mannschaft der SG am ver-
gangenen Sonntag für einen 
Paukenschlag und gleichzei-
tig für die Überraschung der 
Hinserie. Am Sonntag (13.15 
Uhr) wollen die Jungs von 
Trainer Bernie Mischke den 
Tabellenfünften VfL Sassen-
berg II ärgern. Sollte ein wei-
terer Dreier gelingen, wür-
den die Sendenhorster, die 
seit sieben Partien unbesiegt 
sind, mit dem Gast gleichzie-
hen. • mak

Derby: SG beim Favoritenschreck Hoetmar

„Das wird kein
schönes Spiel“

Henning Brandherm (rechts) 
spielt mit der SG-Ersten in 
Hoetmar. Foto: Kleineidam
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Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• DJK Eintracht Hiltrup – Herren I, 18.30 Uhr
• BSV Ostbevern – Herren III, 16.30 Uhr
• Warendorfer SU – wJB, 16.15 Uhr
• Ems Westbevern – mJD II, 12.30 Uhr

Sonntag
• TuS Brockhagen – Damen I, 14 Uhr
• TV Friesen Telgte II – Damen II, 14 Uhr
• Herren II – SC Münster 08 II, 17.30 Uhr
• mJA – SW Havixbeck, 15.30 Uhr
• DJK Eintracht Hiltrup – mJB, 14.30 Uhr
• TV Friesen Telgte – wJC, 14 Uhr
• SW Havixbeck – mJD I, 14.15 Uhr
• SC Greven 09 – wJE, 14 Uhr
• DJK Sparta Münster – mJE weiß, 11.30 Uhr
• Falke Saerbeck – mJE schwarz, 12 Uhr
• Sparta Münster – Minis, 14.30 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• MJA – BSV Roxel, Treffen 14 Uhr, Anwurf 15 
Uhr, Dreingau-Halle
• Damen – Warendorfer SU 2, Treffen 16 Uhr, 
Anwurf 17 Uhr, Dreingau-Halle
• DJK Sparta Münster 3 – MJC, Treffen 16.45 
Uhr, Anwurf 17.15 Uhr
• HSG 1 – TV Jahn Rheine, Treffen 18 Uhr, An-
wurf 19.30 Uhr, Dreingau-Halle
• BSV Roxel 2 – HSG 4, abgesagt

Sonntag
• HSG Gremmendorf/Angelmodde – MJE 3 
– SG HF Reckenfeld/Greven 05, Treffen 9 Uhr, 
Anwurf 10 Uhr
• TSV Ladbergen – WJC, Treffen 9.30 Uhr, An-
wurf 11 Uhr
• TV Friesen Telgte – MJE 2 – VfL Sassenberg, 
Treffen 10.30 Uhr, Anwurf 11.30 Uhr
• HSG Gremmendorf/Angelmodde 2 – MJD 
– TSV Ladbergen 2, Treffen 11 Uhr, Anwurf 12 
Uhr
• SC Greven 09 – WJE – SG Sendenhorst, Tref-
fen 13 Uhr, Anwurf 14 Uhr
• SV SW Havixbeck – WJB, Treffen 13.30 Uhr, 
Anwurf 14.45 Uhr
• HSG Hohne/Lengerich – MJE 1 – Warendorfer 
SU, Treffen 14 Uhr, Anwurf 15.30 Uhr
• ASV Senden 3 – HSG 3, Treffen 15 Uhr, An-
wurf 16 Uhr
• SV SW Havixbeck 2 – MJB, Treffen 15.30 Uhr, 
Anwurf 17 Uhr

Dienstag
• BSV Roxel – HSG 2, Treffen 18.30 Uhr, Anwurf 
20.30 Uhr

HSG-Termine

Handballer
im Dienst

Drensteinfurt • Die Handbal-
ler der HSG sind am Sonn-
tag, 6. Dezember, auf dem 
Stewwerter Weihnachtsmarkt 
im Dienst. Von 11 bis 13 Uhr 
kümmert sich der Vorstand, 
von 13 bis 15.30 Uhr die vier-
te Herrenmannschaft, von 
15.30 bis 18 Uhr die zweite 
Mannschaft und ab 18 Uhr 
wieder der Vorstand um den 
Stand der DJK Olympia.

Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schachfreun-
de hat im dritten Saisonspiel 
gegen Teutonia Coerde 4:4 ge-
spielt. Obwohl die Drenstein-
furter gegen den Bis-dato-
Tabellenführer antraten, war 
das Remis eigentlich zu we-
nig, da die Stewwerter sich 
mit einem Sieg ins gesicherte 
Mittelfeld absetzen wollten.

Notgedrungen war die erste 
Mannschaft nur mit sieben 

Spielern an-
getreten, so 
dass sie di-
rekt mit 0:1 
im Rückstand 
lag. Doch 
Yannic Brö-
ker sorgte mit 

einem sicheren Sieg für den 
schnellen Ausgleich. Paul 
Fischer und Marco Thei-
singer konnten ihre Partien 
ebenfalls gewinnen, was bei 
zwei Remis wenigstens für 
den einen Mannschaftspunkt 
reichte.
SFD I: Fischer (1), K. Leuckert (0,5), Till-
korn (0,5), Theisinger (1), Bröker (1), Gönt-
gens (0), Jaekel (0)

Aus im Pokal

• Im Viertelfinale des Vierer-
pokals gab es wie im Vorjahr 
gegen die Indische Dame 
Münster nichts zu holen. Mit 
1:3 unterlagen die Drenstein-

furter auch in der Höhe ver-
dient. Wenigstens konnten 
Karsten Leuckert und Mann-
schaftsführer Daniel Tillkorn 
mit zwei umkämpften Remis 
für den Ehrenpunkt sorgen.

Remis für die
Schachfreunde zu wenig

1. Bezirksklasse Münster
  1. SF Telgte II  3  5:1  14.5 
  2. SV Teutonia Coerde  3  4:2  14.0 
  3. SK Dülmen III  3  3:3  11.0 
  4. SK Ost-/Westbevern II  2  3:1    9.5 
  5. SF Beelen II  2  3:1    9.5 
  6. Schach Nienberge III  3  2:4  12.0 
  7. SF Drensteinfurt  3  2:4  11.5 
  8. DJK Nottuln  3  2:4  11.5 
  9. SV Türme Billerbeck  3  2:4    9.5 
10. SK Münster VI 3  2:4    9.0 

S.F.D

Yannic Bröker siegte. Foto: pr

Sadowski läuft
auf Platz sechs

Rinkerode • Rund um den 
Aasee in Münster fand am 
vergangenen Sonntag der 
20. Adventslauf statt – „bei 
herrlichstem Herbstwetter“, 
sagte Ralf Sadowski. Der 
Rinkeroder war einer von 
über 700 Läufern, die zwi-
schen fünf und zehn Kilome-
tern wählen konnten. „Die 
Atmosphäre war einfach gi-
gantisch. Traditionell sorgten 
Fackellicht, Glühwein und 
Musik für die richtige vor-
weihnachtliche Stimmung“, 
freute sich Sadowski über 
den sechsten Platz in seiner 
Altersklasse M45. Die fünf 
Kilometer absolvierte er in 
24:51 Minuten. • mak/dz

Ralf Sadowski startete beim 
20. Adventslauf rund um 
den Aasee. Foto: pr

Dittrich holt den Punkt zum Sieg
Walstedde • Mit einem knap-
pen 6:4-Auswärtserfolg bei 
der SG Suderwich am letzten 
Spieltag der Hinrunde haben 
Fortunas Tischtennis-Senio-
ren ihren ersten Tabellenplatz 
in der Bezirksliga verteidigt. 
Schon in den Doppeln zeich-
nete sich ab, dass es eine 
sehr spannende Begegnung 
werden würde. Beide Parti-
en gingen über die volle Dis-
tanz und endeten mit 12:10 
im Entscheidungssatz. Wäh-

rend Marek Kurzepa/Thomas 
Jäggle verloren, überzeugten 
Andreas Hecker/Raphael Dit-
trich. Im Einzel siegten Kur-
zepa (3:1 und 3:2), Jäggle (3:0) 
und Hecker (3:2), ehe Dittrich 
mit einem Fünf-Satz-Erfolg 
für den wichtigen sechsten 
Punkt sorgte. • tj

Bezirksliga Senioren 40
  1. Fortuna Walstedde   3  21:  9  10:  2 
  2. SC Union Lüdinghausen   3  17:13    8:  4 
  3. SG Suderwich   3  12:18    4:  8 
  4. TTC Gahmen   3  10:20    2:10 

Gute Hinrunde mit 
einem Sieg krönen
TT-Verbandsliga: Fortuna beim TTC Rahden

Walstedde • „Trotz der un-
glücklichen 7:9-Heimnieder-
lage gegen Brackwede II ha-
ben wir eine tolle Hinrunde 
gespielt, die wir mit einem 
Sieg in Rahden beenden wol-
len“, sagt Andreas Hecker vor 
dem Auswärtsspiel der For-
tunen beim TTC Rahden an 
diesem Samstag (18.30 Uhr). 
Er und sein Team hoffen auf 
einen doppelten Punktge-
winn an der Landesgrenze 
von Nordrhein-Westfalen, 
um auf dem zweiten Tabel-
lenplatz ins neue Jahr zu ge-
hen.

Der Oberliga-Absteiger Rha-
den hatte mit 8:2 Punkten ei-
nen fulminanten Saisonstart 
erwischt, konnte danach auf-
grund von Verletzungspro-
blemen aber nur noch selten 
in Bestbesetzung antreten. 
Ohne drei seiner besten Spie-
ler errang der TTC zuletzt 
beim 4:9 gegen den Klassen-
primus Borussia Münster ei-
nen Achtungserfolg. Es war 
die fünfte Niederlage in Se-

rie. „Gegen uns werden die 
Rahdener wahrscheinlich 
wieder in Bestbesetzung an-
treten. Trotzdem sehe ich 
leichte Vorteile auf unserer 
Seite“, sagt Walsteddes Kapi-
tän Thomas Jäggle. Besonders 
am oberen Paarkreuz seien 
die Fortunen deutlich stärker 
besetzt als der Tabellensieb-
te. An den Positionen drei bis 
sechs sollten sie in der Lage 
sein, eine ausgeglichene Bi-
lanz zu erzielen. 

• Mit einem Auswärtserfolg 
beim seit vier Spielen sieg-
losen Tabellensiebten SV 
Stockum möchte Fortunas 
zweite Mannschaft eine gute 
Hinrunde in der Kreisliga 
beenden – und näher an die 
Spitze heranrücken. Andreas 
Meier wird sein letztes Spiel 
für Walstedde vor seinem 
Wechsel zum TuS Lohau-
serholz bestreiten. Anschlag 
in der Kardinal-von-Galen-
Grundschule in Werne ist am 
Samstag um 15 Uhr. • tj

Carsten Fengler visiert mit Fortunas Verbandsligateam im 
elften Saisonspiel den neunten Sieg an. Foto: Jäggle

TT: SVR im Heimspiel Favorit
Rinkerode • Erst eine Niederlage haben die Tischtennis-Her-
ren des SVR in der Bezirksklasse 3 kassiert. Das ist Liga-Best-
wert und soll auch so bleiben. An diesem Samstag absolvieren 
die Rinkeroder ihr letztes Spiel der Hinrunde und des Jahres. 
Ab 18.30 Uhr gastiert die zweite Mannschaft des TTC Berg-
kamen-Rünthe in der Grundschul-Turnhalle. Der SVR ist mit 
12:8 Punkten Tabellenfünfter und will mit einem Sieg zumin-
dest einen Platz im Kampf um den Aufstieg gutmachen. Die 
Gäste aus Bergkamen reisen als Neunter (9:11 Punkte) an. Zu-
letzt verloren sie 2:9 gegen Spitzenreiter Handorf. • mak

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– TV Jahn Rheine (Samstag, 
19 Uhr in Drensteinfurt). 
Ihre positive Serie wollen 
die HSG-Herren mit einem 
Sieg in Drensteinfurt gegen 
Rheine fortsetzen. „Wir 
sind heiß darauf, die Punk-
tebilanz auszugleichen“, 
sagt Trainer Reinhard Zim-
mer und hofft, dass sein 
Team den vierten Sieg in 
Folge landet. 

Nach acht Spieltagen hat 
die HSG 7:9 Zähler auf dem 
Konto und steht auf dem 
achten Rang. Der Gast aus 
Rheine hat bislang eine Par-
tie weniger absolviert und 
rangiert mit 5:9 Punkten auf 
Platz elf. „Rheine ist eine 

körperlich starke Truppe, die 
robusten Handball spielt. Vor 
allem die beiden Brüder, die 
am Kreis spielen, gilt es aus-
zuschalten“, betont Zimmer. 
Mit guter Deckungsarbeit sol-
len seine Jungs die Tempo-
gegenstöße der Akteure aus 
Rheine unterbinden.

Die personelle Situation 
sieht eher miserabel aus. „Ich 
habe da immer noch kein grü-
nes Licht. Ich weiß langsam 
nicht mehr, wo ich die gan-
zen Leute hernehmen soll“, 
sagt der HSG-Coach. Auf der 
Verletztenliste stehen Tobias 
Köppen mit Leistenproble-
men, Markus Hattrup mit ei-
ner Handverletzung und Jörg 
Linnemann mit einer Knie-
verletzung. Zudem wird Rou-
tinier Martin Arntzen (privat 
verhindert) fehlen. Aus der 
dritten Mannschaft wird Rai-
ner Willige erneut aushelfen. 
Trotz des dünn bestückten 
Kaders glaubt Reinhard Zim-
mer an einem Erfolg gegen 
Jahn Rheine.

Frauen, Kreisliga: HSG 
– Warendorfer SU II (Sams-
tag, 17 Uhr in Drensteinfurt). 
Der überzeugende Sieg im 
Spitzenspiel gegen den TSV 
Ladbergen (26:14) sollte den 
HSG-Damen eine Menge Auf-
trieb geben. Denn nach wie 

vor steht die Mannschaft um 
Trainer Gerd Terveer unge-
schlagen an der Tabellenspit-
ze. Von der ersten Minute an 
hatten die Drensteinfurterin-
nen zuletzt ordentlich Biss 
gezeigt. Diese Einstellung er-
wartet der HSG-Coach auch 
an diesem Samstag, wenn 
seine Spielerinnen auf den 
Tabellenvierten aus Waren-
dorf treffen.

Die Warendorferinnen ha-
ben erst 119 Gegentore kas-
siert – das spricht für eine 
gute Abwehr. Außerdem hol-

ten sie aus den vergangenen 
fünf Begegnungen 8:2 Punk-
te. Mit ihrem temporeichen 
Spiel wollen die HSG-Da-
men den gegnerischen Ab-
wehrblock knacken und den 
Gästen die vierte Niederlage 
zufügen. 

Mit einem Sieg könnte das 
Terveer-Team den Vorsprung 
auf die Konkurrenz weiter 
ausbauen. Denn im Verfol-
gerduell treffen am Sonntag 
Falke Saerbeck (3.) und SW 
Havixbeck (2.) aufeinander. 
Die Havixbeckerinnen haben 

zurzeit nur einen Verlust-
punkt mehr auf dem Konto 
als die HSG-Damen.

Viele Sorgen

Herren, Kreisliga: BSV Ro-
xel – HSG II (Dienstag, 
20.30 Uhr). Das Programm, 
das die HSG-Reserve in 
diesem Jahr noch vor sich 
hat, wird nicht besser. Be-
vor Hohne/Lengerich II am 
nächsten Wochenende nach 
Drensteinfurt kommt, kämp-
fen die Stewwerter zunächst 
am Dienstag beim Tabel-
lenzweiten Roxel um wich-
tige Punkte im Kampf gegen 
den Abstieg. 

Doch nicht nur die Tabel-
lensituation (Schlusslicht 
mit 0:16 Punkten) bereitet 
HSG-Trainer Andreas Zim-
mermann Sorgen. Auch per-
sonell sieht es im Moment 
alles andere als gut aus. 
Wahrscheinlich müssen die 
HSGler ohne Wechselspieler 
in Roxel antreten. Vielleicht 
werden sie von A-Jugendli-
chen unterstützt. „Wir wol-
len uns so tapfer wie möglich 
schlagen. Punkte müssen wir 
gegen andere Gegner holen“, 
gibt sich Coach Zimmermann 
nicht gerade optimistisch.

1. Kreisklasse: ASV Senden 
III – HSG III (Sonntag, 16 
Uhr). Die dritte Mannschaft 
hält als Dritter den Kontakt 
zur Tabellenspitze. Nur zwei 
Punkte trennen die Truppe 
von Trainer Ingo Walz vom 
Ersten Havixbeck III. „Wir 
wollen so lange wie möglich 
um die Meisterschaft mit-
spielen“, sagt Spieler Micha-
el Bohnenkamp. Dafür muss 
die HSG am Sonntag ihre 
Pflichtaufgabe beim Drittletz-
ten in Senden bewältigen. 
Der ASV verlor die letzten 
drei Partien.

2. Kreisklasse: BSV Roxel 
II – HSG IV (abgesagt). Die 
Punkte gehen kampflos an 
den Tabellenvierten Roxel, 
weil die vierte Mannschaft 
der HSG an diesem Samstag 
kein schlagkräftiges Team 
hätte stellen können. „Die 
Hälfte hätte gefehlt“, sagte 
Dieter Zimmermann. • tim 

Heiß wie Frittenfett
Handball: HSG-Herren wollen Punktekonto ausgleichen / Damen können der Konkurrenz enteilen

Die HSG-Damen, hier Hannah Kock (am Ball), wollen sich 
auf dem Weg zurück in die Bezirksliga auch von den Wa-
rendorferinnen nicht aufhalten lassen. Foto: Timpe

GWA lädt zum Familiensport ein
Albersloh • Zum Familiensport am Sonntag, 13. Dezember, 
lädt die DJK Grün-Weiß Albersloh in die Ludgerus-Turnhalle 
(Wersehalle) ein. „Das ist Sport für die ganze Familie. Egal ob 
Jung oder Alt – für jeden ist was dabei“, sagt Jana Kröger, 2. 
Geschäftsführerin des Vereins. Die Veranstaltung beginnt um 
10 Uhr und endet gegen 13 Uhr. Pro Person ist ein Beitrag von 
einem Euro zu bezahlen. Weitere Informationen zum Fami-
liensport und zu anderen Angeboten der DJK GW Albersloh 
gibt es auf den Internetseiten des Sportvereins unter: 

www.gw-albersloh.de

Kreis Warendorf • Das neue 
Jahr wird der DJK-Diözesan-
verband Münster mit einem 
attraktiven Angebot beginnen. 
Während der Weihnachtsferi-
en findet vom 2. bis zum 4. 
Januar (Samstag bis Montag) 
im DJK-Bildungs- und Sport-
zentrum „Kardinal von Ga-
len“ in Münster das 7. DJK 
Girls-Camp statt. Eingeladen 
sind fußballbegeisterte Mäd-
chen von zehn bis 13 Jahren 
aus den DJK-Vereinen im 
Kreis Warendorf.

Bei diesem Lehrgang, den 
Diözesan-Fußballfachwart 
Markus Stevermüer (Dülmen) 
und die ehemalige Jugend-
leiterin Annika Bley (Bösel) 
leiten werden, während die 
Bundesligaspielerin Ina Mes-
ters von der DJK Essen-Schö-
nebeck und Anja Berger vom 
Frauen-Regionalligisten FSV 
Gütersloh 2009 als Referen-
tinnen zur Verfügung stehen, 
sollen Spiel, Spaß und Span-
nung miteinander verbunden 
werden. Bei Training und 
Spiel sollen die Mädchen 
ihre technischen Fertigkei-
ten am Ball weiter verbes-
sern. Darüber hinaus stehen 
Action und Kreativität auf 
dem Programm. Ein Schwer-
punktthema ist die Aktion 
„Kinder stark machen“.

Da die Teilnahmekapazität 

beschränkt ist, empfiehlt sich 
eine umgehende Anmeldung 
zu diesem Ferienlehrgang in 
der Winterpause. Der Teilneh-
merbeitrag beläuft sich auf 40 
Euro für DJK-Mitglieder und 

50 Euro für Nichtmitglie-
der. Alle übrigen Kosten wie 
Übernachtung, Verpflegung 
und Betreuung trägt der DJK-
Sportverband. Anmeldungen 
und weitere Informationen: 

DJK-Sportamt, Tel. (0251) 
609229-0, Fax: 609220-10, E-
Mail: info@djk-dv-muenster.
de.

www.djk-dv-muenster.de

Spiel, Spaß und Spannung
DJK-Sportverband lädt ein zum 7. Girls-Camp / Essener Bundesligaspielerin als Referentin

Ein starkes Team: (von links) Anja Berger, Annika Bley und Ina Mesters. Foto: DJK
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Albersloh • Das Bücherei-
team Albersloh bietet einen 
Vorlesenachmittag für Kinder 
ab fünf Jahren am kommen-
den Montag, 7. Dezember, 
von 16 bis 16.45 Uhr an.

Kindern wird
vorgelesen

Mildes Novemberwetter erwartete die Sendenhors-
ter kfd-Frauen kürzlich bei 

ihrer Ankunft auf der Insel Wangerooge. Also wurden schnell die Koffer ausgepackt, die 
Strandschuhe angezogen und eine Wanderung am Meer unternommen. Insgesamt war es 
eine besinnliche, entspannte und fröhliche Woche. Besinnlich durch den Morgenimpuls 
am Strand, das Bibelteilen und Diskussionen, entspannt durch Jogaübungen und Entspan-
nungsreisen am Nachmittag und fröhlich durch die Spiele am Abend.  Foto: pr

Mit 567 Weihnachtspäckchen in Kofferraum und Anhänger machten sich 
am frühen Mittwochvormittag Wolfgang Kröll 

und Kornelia Panchyrz auf den Weg nach Warendorf, wo die Fahrer des Vereins Internationale Hilfe für Kinder in Not – 
Aktion Kleiner Prinz auf die weihnachtliche Fracht für Rumänien warteten. Der Betriebsleiter des Hallenbads, Wolfgang 
Kröll, freute sich mit seinem Team sehr über die große Teilnahme aller Spender an dieser Aktion für Kinder in Rumänien, 
die zum zweiten Mal im Sendenhorster Hallenbad angeboten wurde.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • Am Dienstag 
begann das offene Advents-
singen des Männerchores 
im Restaurant Geschermann 
mit einer ganzen Reihe von 
Liedern. Wer diesen Auftakt 
versäumt hat, ist zum Singen 
an den nächsten Dienstagen, 
8./15. Dezember, von 19.30 
bis 20.30 Uhr eingeladen. 
Am letzten Termin wird eine 
CD aufgenommen, die von 
den Adventssängern dann 
kostenlos mit nach Hause ge-
nommen werden kann.•gez

Noch zweimal
Adventssingen

Aus der Geschäftswelt

Seit 20 Jahren gehören Orthopä-
diefachverkäuferin 

Maria Meckmann und Orthopädie-Schuhtechniker Tho-
mas Eckrodt (M.) zum festen Mitarbeiterstamm des tradi-
tionsreichen Schuhhauses Bitter in Albersloh. Neben dem 
Schuhverkauf hat sich die Firma besonders mit orthopädi-
scher Schuhtechnik und einer podologischen Praxis einen 
Namen gemacht. Über ein gutes Arbeitsklima freuen sich 
neben den Angestellten des Hauses auch Anton und Maria 
Bitter mit Tochter Andrea Klemm (v.r.), denen nicht nur die 
Zufriedenheit der Kunden, sondern eben auch die der Mit-
arbeiter am Herzen liegt.  Text/Foto: Husmann

Sendenhorst • Das DRK-Team 
Sendenhorst-Albersloh berei-
tet am Sonntag, 6. Dezember, 
wieder ein Frühstück vor. 
Dazu sind alle Senioren um 
9.30 Uhr ins DRK-Heim an 
der Weststraße eingeladen.

Frühstück
im DRK-Heim

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus hat zwei Termine zu 
verkünden: Am Mittwoch, 
9. Dezember, findet um 15.30 
Uhr die letzte Bezirkshelfe-
rinnenrunde im Jahr 2009 
im Pfarrzentrum statt. An 
diesem Tag werden auch die 
Programme für 2010 vorge-
stellt und verteilt. Außerdem 
möchte die kfd alle Senioren 
wieder zu einer gemütlichen 
Weihnachtsfeier in das Pfarr-
zentrum einladen. Termin 
hierfür ist Dienstag, 8. De-
zember, um 15 Uhr.

Termine der kfd
St. Ludgerus

Filmabend im
Haus Siekmann

Sendenhorst • Zum Tag der 
Menschenrechte, der am 
Donnerstag, 10. Dezember, 
begangen wird, lädt die Pax 
Christi-Gruppe Sendenhorst 
zu einem Filmabend ein. Ge-
zeigt wird im Haus Siekmann 
um 20 Uhr der Zeichentrick-
film „Persepolis“. Der Film 
ist nach dem Comic-Roman 
von Marjane Satrapi entstan-
den und spielt in der Zeit, als 
die Mullahs den Schah von 
Persien vertreiben und die 
Macht übernehmen. Im An-
schluss besteht die Möglich-
keit zum Gespräch.

Zählerstände
einreichen

Sendenhorst • Das Wasser-
werk Sendenhorst erinnert 
seine Kunden an die Abgabe 
der Wasserzählerstände für 
die Jahresabrechnung 2009. 
Den Kunden, die den Wasser-
zählerstand noch nicht abge-
geben haben, wird die Mög-
lichkeit gegeben dies noch bis 
zum Freitag, 11. Dezember, 
nachzuholen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass ansonsten 
der Verbrauch aufgrund von 
Erfahrungswerten geschätzt 
werden muss. Für weitere 
Fragen stehen die Mitarbeiter 
des Wasserwerkes unter Tel. 
(02526) 303-333 oder -272 
gerne zur Verfügung.

Auf 245 Arbeitsjahre bringen es die elf Mitar-
beiter der Vereinigten Volksbank, die 

jetzt vom Vorstand in Westbevern geehrt wurden. In seiner 
Ansprache bezeichnete Vorstandsmitglied Gerhard Brö-
cker (l.) die langjährige Treue, kombiniert mit Kompetenz 
und Fleiß, als das Fundament des Erfolges der Vereinig-
ten Volksbank. Geehrt wurden auch Irmgard Hohelüchter 
(Drensteinfurt, 3.v.l.) und Bernd Petry (Sendenhorst, 4.v.l.), 
die seit 25 Jahren bei der Volksbank beschäftigt sind. Auf 
zehnjährige Tätigkeit kann Bernd Schulze Kappelhoff 
(Drensteinfurt, r.) zurückblicken.  Foto: pr

Geplanter Führungswechsel
Albersloh/Sendenhorst• 
In den vergangenen Jah-
ren wechselten sich Ursu-
la Puke (Sendenhorst) und 
Ludger Breul (Albersloh) 
alle zwei Jahre mit dem 
Vorsitz im CDU-Stadtver-
band ab. Damit ist nun 
Schluss. Denn neuer Vor-
sitzender der Ortsunion 
Albersloh ist Henning 
Rehbaum. 

Nach der Wahl am Mitt-
wochabend im Gasthof Ge-
schermann in Albersloh führt 
nun also Henning Rehbaum 
(36) den CDU-Stadtverband 
an. Ihm zur Seite steht in be-
währter Weise Ursula Puke, 
die bereits seit 14 Jahren ab-
wechselnd mal erste, mal 
zweite Vorsitzende ist. Sie 
verabschiedete ihren Mit-
streiter Ludger Breul aus dem 
Stadtverbandsvorstand, dem 
er 16 Jahre lang angehört hat-
te. Als neuer Fraktionsvor-
sitzender im Rat der Stadt 
bleibt Breul dem Vorstand 
des Stadtverbandes, ebenso 

wie Bürgermeister Berthold 
Streffing, aber erhalten.

Henning Rehbaum (Ge-
schäftsführer des Busunter-
nehmens Bils, sachkundiger 
Bürger im Stadtentwicklungs-

ausschuss und von 2004 bis 
2009 Ratsherr) blickte als 
neuer Vorsitzender des rund 
350 Mitglieder starken Dach-
verbandes auf eine „stabile 
Mehrheit im Rat, einen star-

ken Bürgermeister und aner-
kannten Finanzfachmann“. 
Der Stadtverband sei gut da-
für, die beiden CDU-Ortsuni-
onen, die nicht immer einer 
Meinung seien, zu vereinen.

Da aber der Stadtverband 
nur koordinierend tätig und 
nicht die Quantität entschei-
dend sei, wie Ursula Puke 
ausführte, wurde von den 
34 anwesenden Wahlberech-
tigten beschlossen, den Vor-
stand zu verkleinern und nur 
noch drei statt sieben Beisit-
zer zu wählen. Dem neuen 
Vorstand gehören als Beisit-
zer an: Hubert Schulze Ter-
geist, Markus Hartmann (bei-
de Sendenhorst) sowie Rainer 
Lehmkuhl (Albersloh). Als 
Schriftführer wurde Bene-
dikt Kröger wiedergewählt, 
als Schatzmeister Christian 
Brüning. Folgende Mitglieder 
schieden aus dem Vorstand 
aus: Martin Stertmann, Wal-
traud Nieße, Elisabeth Hor-
strup, Marcel Opperbeck und 
Martin Mühlenhöver.•wit

Henning Rehbaum steht jetzt der CDU-Ortsunion Albersloh sowie dem CDU-Stadtverband vor

Mit einem neuen Vorstand geht der CDU-Stadtverband Sen-
denhorst-Albersloh die nächsten zwei Jahre an (v.l.): Vor-
sitzender Hennig Rehbaum, Stellvertreterin Ursula Puke, 
Beisitzer Rainer Lehmkuhl, Kassier Christian Brüning und 
Beisitzer Hubert Schulze Tergeist.  Foto: Wittmann

Albersloh • Erbost zeigt sich 
die B.f.A. über das Vorgehen 
von Bürgermeister Berthold 
Streffing (CDU), wenn es um 
den Bau eines Supermarktes 
am Kohkamp in Albersloh 
geht. Das teilt die Partei in ei-
ner Presseerklärung mit.

Obwohl sich mittlerweile 
B.f.A., SPD, FDP und die Al-
bersloher CDU gegen einen 
Supermarkt auf dem Koh-
kamp ausgesprochen hätten, 
lege die Verwaltung jetzt mit 
Genehmigung von Bürger-
meister Berthold Streffing ei-
nen Beschlussvorschlag vor, 
nachdem der Ausschuss für 
Stadtentwicklung der Bewer-
tung der Fläche am Kohkamp 
zur Einzelhandelsentwick-
lung zustimmen soll.

B.f.A.-Vorsitzender Volker 
Dörken meint: „Gerade haben 
alle Parteien die Erweiterung 
des Schlecker-Marktes am 
Stadtrand von Sendenhorst 
abgelehnt, um den Einzel-
handel in der Innenstadt zu 
retten, da legt die Verwal-
tung für Albersloh diesen 
Beschlussvorschlag auf den 

Tisch.“ Und das mit der Be-
gründung, ein zeitgemäßer 
Markt auf dem Kohkamp 
habe „einen nicht unerhebli-
chen Einfluss auf die Attrak-
tivität von Albersloh“.

„Wer die Attraktivität von 
Albersloh erhalten oder so-
gar noch stärken will“, so der 
B.f.A.-Fraktionsvorsitzende 
Hans-Ulrich Menke, „muss 
das Leben im Zentrum rund 
um die Kirche erhalten.“

In diesem Zusammenhang 
begrüße es die B.f.A., dass 
sich auch Henning Rehbaum 
von der CDU gegen einen Su-
permarkt auf dem Kohkamp 
ausgesprochen habe.

„Es ist wichtig“, so B.f.A.-
Ratsherr Michael Thale, „den 
vorhandenen Lebensmit-
telmarkt ‚nah & gut’ zu un-
terstützen.“ Der habe einen 
Antrag gestellt, seine Ver-
kaufsfläche von jetzt 600 auf 
825 Quadratmeter zu erhö-
hen. Die Zahl der Stellplätze 
soll von 18 auf 28 erweitert 
werden. Die B.f.A. werde al-
les tun, damit dieses Vorha-
ben realisiert werden könne.

Das Leben im
Zentrum erhalten

B.f.A. ist gegen einen weiteren Supermarkt

Lohnendes Kooperationsprojekt
Sendenhorst • Über eine 
Spende des Deutschen Roten 
Kreuzes, Ortsverein Senden-
horst-Albersloh, von 1236 
Euro freute sich am Mitt-
wochabend Ludger Haver-
kamp, Vorsitzender des För-
dervereins der Sendenhorster 
Teigelkamp-Hauptschule.

„Wir unterstützen damit 
beispielsweise Klassenfahr-
ten und wollen auch die Aus-
stattung des Raumes für die 
Übermittagsbetreuung aus-
bauen“, erklärte Haverkamp. 

Das Spendengeld wurde 
in einer Kooperationsaktion 
von Raiffeisen Sendenhorst 
sowie vielen ehrenamtli-
chen Helfern des DRK und 
der Hauptschule erarbeitet. 
„Altkleider gegen Kartoffeln“ 
hieß die Tauschaktion, für 
die die Raiffeisen mehr als 80 
Zentner Kartoffeln gespendet 
hatte, die für Altkleider aus-

gegeben wurden.
Der Erlös für die Altkleider 

wurde auf der Jahreshaupt-
versammlung des DRK am 
Mittwoch durch Heiner Ha-
gemann überreicht. Mit die-

ser und auch allen anderen 
Aktionen des Vereins ist, laut 
des Vorstandsberichts, Heiner 
Hagemann sehr zufrieden.

Die Anzahl der Blutspen-
der war im vergangenen Jahr 

mit 1789 Spendern sehr gut, 
berichtete Marianne Dahlköt-
ter. Weiterhin soll viel daran 
gearbeitet werden, Überzeu-
gungsarbeit bei Jungspendern 
zu leisten.•as

Erlös aus der Aktion „Altkleider gegen Kartoffeln“ an Hauptschule übergeben

1236 Euro aus der Aktion „Altkleider gegen Kartoffeln“ wurden an Ludger Haverkamp (r.) 
und Mechthild Haves (3.v.r.) vom Förderverein der Teigelkamp-Hauptschule übergeben, 
und zwar von (v.l.): Werner Dufhues (DRK), Waldemar Schmidt, Albert Meiertokrax (beide 
Raiffeisen) und Heiner Hagemann (DRK). Foto: Schmitz-Westphal

„Sie haben
Pionierarbeit geleistet“

Sendenhorst/Albersloh• „Als 
Mitglieder des ersten Pfarrge-
meinderates der Gemeinde 
St. Martinus und Ludgerus 
haben Sie Pionierarbeit ge-
leistet und nach der Fusion 
dafür gesorgt, dass wir in-
nerhalb der neuen Pfarrge-
meinde eine ganze Reihe von 
Schritten auf dem Weg für 
ein gutes Miteinander der 
neuen Pfarrei getan haben.“ 
Mit diesen Worten erinnerte 
Pfarrer Wilhelm Buddenkotte 
am Abschiedsabends für den 
Pfarrgemeinderat an einige 
wichtige Punkte der vergan-
genen vier Jahre. 

Fast alle Mitglieder des alten 
Pfarrgemeinderates waren im 
Gasthof Zur Post in Albersloh 
zusammengekommen. Pfar-
rer Buddenkotte dankte allen 
Mitgliedern für die Arbeit im 
Pfarrgemeinderat und in den 
Ausschüssen.  Dieser Dank 
galt besonders denjenigen, 
die dem neuen Pfarrgemein-
derat nicht wieder angehö-
ren werden: Werner Dufhu-
es, Ingrid Fabian, Christoph 
Göhausen, Christina Horst-
mann, Petra Rüschenbeck, 
Michaela Rummeling, Sebas-
tian Sievers, Margret Wicken-
sack und Beate Witte.

Abschiedsabend des Pfarrgemeinderates

Geschichten
in der Kirche

Albersloh • Mucksmäus-
chenstill war es am vergan-
genen Montagabend in der 
Gnadenkirche Albersloh. Der 
Geschichtenerzähler Thomas 
Hoffmeister-Höfener war zu 
Gast und entführte Kinder 
und Eltern in eine Welt der 
Phantasie. Auch an den kom-
menden Montagen, 7./14. 
Dezember, sind alle, die ger-
ne Geschichten hören, in die 
evangelische Gnadenkirche 
eingeladen. Von 17.30 bis 
etwa 18 Uhr möchten Andrea 
Lammerding und Thomas 
Hoffmeister-Höfener wetter-
übergreifend für Weihnachts-
stimmung sorgen.•hus



Dreingau Zeitung Samstag, 5. Dezember 200949. Woche • Seite 8

Kunstkalender
Meisterwerke der klassischen 
Moderne in bester Druckqualität.

Format: 60 x 49,5 cm

Terminkalender
Zeitplanung leicht gemacht:
Mit bewährter Einteilung der 
Termine im halbstündigen 
Rhythmus und komplett 
zweifarbiger Markierung 
aller Sonn- und Feiertage.

Haushaltskalender
Mit diesem praktischen Haus-
haltskalender für 2010 behalten 
Sie den Überblick und können 
Ihr Budget optimal verwalten.

Janosch 
Kalender
In diesem Kalender 
fi nden Sie auf 12 
Monatsblättern eine 
tolle Auswahl von 
Janosch-Motiven, die 
jedes Kinderzimmer 
schmücken!

Format: 39 x 54 cm

� 10,95
je
� 4,95

� 5,95

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Jetzt wieder 

erhältlich!Kalender 2010

Bald ist Weihnachten ...
Besondere

Geschenk-

ideen

Essknete
Kneten, backen, naschen! Der Knetspaß 
für die ganze Familie. Nur noch 
Wasser hinzufügen und los geht’s.

nur

� 7,95

Engel
Dieses Buch erklärt die Welt der himmlischen 
Bewohner, zeigt ihre Eigenheiten und un-
terschiedlichen Charaktere auf. Mit ca. 150 
Gemälden, Fotos und Zeichnungen.

nur

� 8,95
Tee-Adventskalender
Mit diesem Adventskalender können Sie 
sich ganz entspannt auf das kommende 
Fest vorbereiten. Er enthält 24 verschie-
dene Teesorten wie z.B. Grüner Tee, 
Wildbeere und Hochlandtee.

nur

� 4,95

nur

� 4,90
Unvergessene 
Weihnachten Band 2
29 Zeitzeugenerinnerungen von 1922 bis 
1988 machen Geschichte wieder lebendig. 

Unvergessene 
Weihnachten Band 1
Die vorliegende Sammlung von Weih-
nachtserinnerungen der Jahre 1918 bis 
1959 ist aus mehr als 1.000 Zeitzeugen-
erinnerungen ausgewählt.

nur

� 14,50
Alle guten Wünsche
Diese attraktive Holzbox enthält 365 verschiede-
ne Lose mit positiven Impulsen von bekannten 
Persönlichkeiten wie z.B. Albert Schweitzer und 
Martin Luther King.

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

�6,95
�9,95

�4,95

�9,90

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Jetzt

zugreifen!Der Herbst ist da

Naturmoor-Wärmekissen
Ökologisches Moor für Ihre Gesundheit

Das Kissen speichert die Wärme bis zu acht 
Stunden und gibt sie bedeutend gleichmäßiger 
und angenehmer ab als handelsübliche 
Wärmfl aschen. Erwärmt wird das Wärmekissen 
in der Mikrowelle oder im Backofen.

Anwendungsgebiete:
���������������������������������
�����������������������
���������������������������������

Politurset mit Nanotechnik
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Flächen wasserabweisend.
- Das Super-Glanz-Wachs ist die professionelle 
���������������������������������������������������

Dynamo-LED-Taschenlampe
��������������������������������������
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����������������
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Kinder Sicherheits-Set
Schützen Sie Ihre Kinder im 
���������������
Beinhaltet: 
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���������������������
3 Sicherheitssticker & 
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Ein uriger Weihnachtsmarkt findet auch in diesem Jahr am 3. Adventswochen-
ende, 12./13. Dezember, auf dem Hof Schulze Rö-

tering in Ahlen statt. Wieder konnten viele kreative Menschen gewonnen werden, die an diesem Wochenende in den gro-
ßen, alten Scheunen ihre Arbeiten ausstellen. Im Landcafé und in den Scheunen kann man viel Leckeres wie Grünkohl, 
Bratkartoffeln und Champignons genießen. Kaffee und Kuchen sowie frische Waffeln gibt es ebenso. Im Innenhof kommt 
der Glühwein direkt aus dem Kupferkessel. Im alten Wehrspeicher werden am Kamin Weihnachtsgeschichten für Kinder 
vorgelesen. Im Backhaus gibt es auch etwas für Kinder zum Selbermachen. Daneben werden hausgemachte Plätzchen an-
geboten und frisches Brot gebacken. Im Hofladen gibt es feine Liköre und schöne Geschenkideen. Natürlich kann man auf 
dem Hof Schulze Rötering, Prozessionsweg 115, auch Weihnachtsbäume kaufen. Wer ein richtiges Schnäppchen machen 
möchte, der kann in der Woche nach dem Weihnachtsmarkt eine Blaufichte aus der Dekoration für 10 Euro erwerben. Der 
Weihnachtsmarkt findet am Samstag von 13 bis 20 Uhr und am Sonntag von 10 bis 19 Uhr statt.  Foto: pr

Auch das gehört zum Leben

Sendenhorst/Albersloh• An-
fang des Jahres 2010 sind 
die Sternsinger wieder unter-
wegs – auch in Sendenhorst 
und Albersloh. Derzeit plant 
eine Vorbereitungsgruppe 
der Pfarrgemeinde St. Mar-
tinus und Ludgerus die Ak-
tion. Eingeladen zur aktiven 
Teilnahme sind Kinder- und 
Jugendgruppen, so die Mess-
diener, die Pfadfinder, die 
Landjugendlichen sowie die 
Firmlinge und Kommuni-
onkinder. Die Anmeldung 
zur Aktion in Sendenhorst 
kann am Samstag, 12. De-
zember, um 18 Uhr und am 
Sonntag, 13. Dezember, von 
10 bis 12.30 Uhr im Alten 
Pastorat erfolgen. Die Anmel-
dung in Albersloh findet am 
Freitag, 11. Dezember, von 
15 bis 15.30 Uhr im Pfarr-
zentrum statt. Die Sternsin-
ger starten ihre Aktion so-
wohl in Albersloh als auch 
in Sendenhorst mit einem 
Aussendungsgottesdienst am 
Samstag, 2. Januar, um 9 Uhr. 
Gemeinsam beendet wird die 
Aktion am Mittwoch, 6. Janu-
ar, um 15 Uhr mit einem Got-
tesdienst in St. Martin.

Sendenhorst

Sendenhorst • Mit der kfd 
on tour: Im kommenden Jahr 
bietet die kfd St. Martin zwei 
Mehrtagesfahrten an.

Vom 1. bis 4. Juli geht‘s nach 
Berlin. Auf dem Programm 
stehen eine Schnuppertour 
durch die Hauptstadt, ein 
Spaziergang durchs Regie-
rungsviertel, der Besuch des 
Reichstags, ein Ausflug in 
den Spreewald mit Kahnfahrt 
sowie eine Stadtrundfahrt 
durch Potsdam. Der Reise-
preis beträgt 330 Euro (360 
Euro für Nichtmitglieder).

Die zweite Tour führt vom 
13. bis 15. August nach Hol-
land. Zunächst geht es in 
Richtung Uetrecht, wo sich 
die Teilnehmerinnen die Bei-
ne beim Bauerngolf vertreten. 
Weiter führt die Route in das 
malerische Örtchen Enkhui-
zen am Ijsselmeer. Am zwei-
ten Tag dürfen eine Stadt-
rundfahrt durch Amsterdam 
und eine Grachtenrundfahrt 
nicht fehlen. Der Reisepreis 
beträgt 305 Euro (335 Euro für 
Nichtmitglieder). Anmeldun-
gen nimmt Gisela Nordhoff, 
Tel. (02526) 2309, entgegen. 
Vorrangig werden kfd-Mit-
glieder bei der Anmeldung 
berücksichtigt werden.

Drensteinfurt

Rinkerode • Für die Skifreizeit der Kolpingsfamilie Rinkero-
de nach Auffach/Tirol vom 30. Januar bis 6. Februar sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen und Auskünfte bei Thomas Water-
mann, Tel. (0171) 3555877. Nähere Infos sind auch auf der 
Homepage verfügbar.  www.kolping-rinkerode.de

Noch Plätze bei Skifreizeit

Drensteinfurt • Wer noch ein Geschenk für seine Lieben zu 
Weihnachten sucht, für den hat die kfd St. Regina vielleicht 
die passende Idee: den fairen kfd-Kaffee aus kontrolliert biolo-
gischem Anbau. Den gibt es auch in Geschenkpackungen, und 
zwar in der Bäckerei Zimmermeier, Hammer Straße 15, und in 
der Bäckerei Hälker, Mühlenstraße 20.

kfd empfiehlt fairen Kaffee

Drensteinfurt • Zur intensiven Vorbereitung auf das Weih-
nachtskonzert am 20. Dezember in der Pfarrkirche St. Regi-
na beginnen die nächsten zwei Montags-Proben des MGV 
Drensteinfurt bereits um 19.30 Uhr im Lokal Zur Werse.

MGV: Intensive Probenarbeit

Zur Adventsfeier waren die Ca-
ritas-Senioren 

am Dienstag ins Alte Pfarrhaus gekommen. Auf die rund 40 
Senioren wartete ein abwechslungsreiches Programm. Die 
Team-Sprecherin Heti Leifert führte durch den besinnlichen 
Nachmittag. Pastoralreferentin Mechthild Döbbe sprach 
über die Bedeutung und Symbolik der Krippenfiguren. Mit 
nachdenklichen Geschichten, vorgetragen von Marie-Luise 
Voß, Elisabeth von Looz und Ingeborg Nattke, stimmten sich 
die Senioren auf das Weihnachtsfest ein.  Foto: pr

Das Café Malta feierte jetzt seinen 
Jahresabschluss. Die 

Verantwortlichen unter Leitung von Hedwig Eckhoff hatten 
in die Cafeteria des Malteserstifts St. Marien eingeladen. 
Zunächst gab es eine kurze Andacht in der Kapelle. Kurz-
weilige und nachdenkliche Advents- und Weihnachtsge-
schichten umrahmten den Kaffeegenuss, ehe Pflegedienst-
leiter Hannes Esser die Besucher über das Haus informierte 
und dies bei einer kleinen Führung vorstellte.  Foto: pr

Einen Tannenbaum d u r f t e n 
die Klei-

nen aus dem Kindergarten St. Lambertus in Walstedde 
am Donnerstag im K+K-Markt schmücken. Aus Tontöpfen, 
Holzkugeln, Tannenzapfen, Filz, Nüssen, kleinen Bällen 
und verschiedenen Papieren hatten die Kinder eifrig kleine 
Schneemänner, Wichtel, Weihnachtskugeln und Ketten ge-
bastelt, die nun den Baum verzieren.  Foto: pr

17 Freiwillige haben bei der Sozialstation BHD einen Hauspflegekursus absolviert
Sendenhorst • Sie kom-
men aus Sendenhorst, Al-
bersloh, Ahlen, Hoetmar, 
Enniger und Ennigerloh. 
Sechs Wochen lang ha-
ben sich 17 Männer und 
Frauen zwei Abende in 
der Woche in einem Haus-
krankenpflegekursus der 
Sozialstation BHD beim 
Pflegeteam Sendenhorst 
weitergebildet. Bei einer 
Feierstunde wurden die 
28- bis 65-Jährigen am 
Donnerstagabend mit ei-
nem Zertifikat belohnt.

„Immer mehr ältere, kran-
ke oder behinderte Men-
schen möchten so lange wie 
möglich in ihrem vertrauten 
häuslichen Bereich versorgt 
und betreut werden“, schil-
derte Gertrud Harbaum die 
Motivation der Teilnehmer. 
Die Fachbereichsleiterin Pfle-
ge will mit dem Angebot Lai-
en befähigen, bei Krankheit 
in der Familie sachkundig 
zu helfen und zu pflegen. Die 
Teilnehmer sollten ermutigt 
werden, Alter und Krankheit  
als „zum Leben gehörend“ 

anzunehmen.
Dieses Ziel sei voll erreicht 

worden, gaben die Kursteil-
nehmer ihr und den weiteren 
Referenten Verena Schlich-
ting und Theo Vogel-Hanhoff 
gute Noten. Auf dem Unter-
richtsplan standen Themen 

wie rückenschonende Ar-
beitsweise, Pflegehilfsmittel 
und Übungen am Kranken-
bett, Erkrankungen im Alter, 
die richtige Ernährung und 
der Umgang mit Medikamen-
ten. Auch das Verhalten ver-
wirrten Menschen gegenüber, 

gesetzlich geregelte Hilfen 
und Pflegeversicherungen 
standen im Mittelpunkt. 

Über ihre Zertifikate freuten 
sich auch Friederike Blume-
Scholz, Pia Jönsthövel, Chris-
tel Karger und Vanessa Karger 
aus Sendenhorst.•ak

Über den erfolgreichen Abschluss freuten sich die Teilnehmer mit ihren Referenten Ger-
trud Harbaum, Verena Schlichting und Theo-Vogel-Hanhoff Foto: Knöpker

Rinkerode • Egal wie das Wetter ist, die Männergemeinschaft 
möchte am Donnerstag, 10. Dezember, um 13.30 Uhr am Dorf-
platz zur monatlichen Radtour starten. Die kann mit Rücksicht 
auf die Wetterverhältnisse kürzer oder länger ausfallen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Männer treten in die Pedale

Walstedde • Die Walstedder Kindergartenkinder unterneh-
men am Donnerstag, 10. Dezember, mit ihren Eltern um 16.30 
Uhr eine Adventswanderung. Im Interesse der Kinder bittet 
das Team, auf die Inanspruchnahme der Betreuung von 14 bis 
16.30 Uhr zu verzichten, da sonst der Tag für die Kinder sehr 
lang wird. Bei Bedarf wird eine Betreuung aber angeboten.

Kinder machen Wanderung

Sendenhorst • Auf Hochtou-
ren laufen derzeit die Proben 
für das plattdeutsche Theater-
stück „Hier bün ik, hier bliev 
ik“, das im Januar von der 
Plattdeutschen Theatergrup-
pe Sendenhorst aufgeführt 
wird. Bereits einigermaßen 
textsicher kommen nun die 
schauspielerischen Proben 
an die Reihe, damit im Januar 
wieder ein amüsanter Thea-
terabend in der Aula der Re-
alschule St. Martin garantiert 
ist. Die Aufführungstermine 
sind am Samstag, 16. Janu-
ar, um 19.30 Uhr, am Sonn-
tag, 17. Januar, um 15 Uhr, 
am Samstag, 23. Januar, um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 
24. Januar, um 19.30 Uhr in 
der Aula der Realschule. Eine 
tolle Geschenkidee für die 
Weihnachtszeit sind die Ein-
trittskarten, die ab sofort im 
Vorverkauf beim Haushalts-
warengeschäft Voges, Osttor 
5, in Sendenhorst zu erhalten 
sind. Der Eintritt beträgt pro 
Karte für Erwachsene 6 Euro 
und für Kinder bis zwölf Jah-
re 3 Euro. Alle Karten sind 
nummeriert.•as

Mit der kfd
unterwegs

Treffen der
Sternsinger

Karten im
Vorverkauf

Plattdeutsches Theater

In beiden Ortsteilen

Berlin und Holland

Ausflug: Die Seniorenmessdiener der Pfarrgemeinde St. Martinus und Lud-
gerus machten sich in der vergangenen Woche auf den Weg, um das 

Kraftwerk Westfalen der RWE Power AG in Hamm-Uentrop zu besichtigen. Bernhard Ger-
des Rolf, ehemaliger RWE-Mitarbeiter, hatte diesen Ausflug der Messdiener organisiert. 
Bei einer kleinen Stärkung wurden die Besucher aus Sendenhorst und Albersloh von Her-
mann Horsthemke über die Geschichte des Kraftwerkes und die Energierohstoffgewinnung 
informiert. Anschließend ging es mit dem Bus auf das Betriebsgelände und man hatte die 
Möglichkeit, die Blöcke D und E zu besichtigen. Text/Foto: Vollenkemper

Damit der Müll nicht festfriert
Sendenhorst • Bevor es mit 
den Temperaturen noch wei-
ter abwärts geht, möchte die 
Stadt Sendenhorst den Bio-
tonnenbesitzern einige Tipps 
und Vorsorgemaßnahmen an 
die Hand geben, damit es in 
der kalten Jahreszeit keine 
Probleme mit nicht oder nur 
zum Teil entleerten Tonnen 
aufgrund festgefrorener Bio-
abfälle gibt.

Auch im Winter sollten der 
Boden und am besten auch 
die Wände der Biotonne dick 
mit Zeitungspapier oder Pap-
pe ausgelegt werden. Gut eig-
nen sich auch Eierkartons.

Ein zusätzlicher Schutz vor 
dem Festfrieren wird erreicht, 
indem feuchte Bioabfälle in 
mehrere Bögen Zeitungs-
papier eingewickelt oder in 
Papiertüten gesammelt wer-

den. Die Feuchtigkeit wird 
dadurch aufgesogen und ein 
Anfrieren der Abfälle an die 
Biotonne wird vermieden. 

Zusätzlich sollte zwischen-
durch immer genügend Pa-
pier mit in die Biotonne ein-
geschichtet werden.

Grobes Material aus dem 
Garten (z.B. Hecken- und 
Strauchschnitt) puffern die 
feuchten Abfälle zudem ab. 

Ähnlich wirken auch Säge-
späne. Allerdings sollten die-
se ausschließlich von unbe-
handeltem Holz stammen.

Wenn möglich, sollte die Bi-
otonne an einem geschützten 
Platz abgestellt werden.

Für weitere Fragen steht 
Frau Nienkemper von der 
Stadtverwaltung Senden-
horst, Tel. (02526) 303212, 
gerne zur Verfügung.

Stadt Sendenhorst gibt Tipps für die kalte und feuchte Jahreszeit

„Kaufe zwei,
spende eins“

Sendenhorst • Zum zweiten 
Mal findet an diesem Wo-
chenende die Aktion „Kaufe 
zwei – spende eins“ in Sen-
denhorst statt. Die ehrenamt-
lichen Helfer der Tafel sind 
am heutigen Samstag von 8 
bis 18 Uhr vor den Märkten 
Edeka, K+K und Lidl anzu-
treffen. Gesammelt werden 
vor allem haltbare Lebens-
mittel wie Konserven, Kaffee, 
Tee, Nudeln, Reis, Öl, Marga-
rine und Zucker. Diese sol-
len das frische Obst, Gemüse 
und Brot bei der wöchentli-
chen Abgabe ergänzen. Auch 
Weihnachtssüßigkeiten wer-
den gerne genommen. Infos 
bei Inge Jaspert, Tel. (02526) 
847, Magdalene Sudhoff, Tel. 
1240, sowie Manfred und Ka-
tharina Weng, Tel. 1586.
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steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Auferstehung ist unser Glaube
Wiedersehen unsere Hoffnung
stilles Gedenken unsere Liebe.

Josef Langenstroth
* 3. Februar 1927   † 1. November 2009

Herzlichen Dank allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Hanni Langenstroth
und Familie

Das Sechswochen-Seelenamt feiern wir am Samstag, 
dem 12. Dezember 2009 um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Regina in Drensteinfurt.

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Statt Karten!

Danke
sagen wir allen, die sich in der Trauer  
mit uns verbunden fühlten und gemein-
sam mit uns Abschied nahmen. Danke 
auch allen, die mit ihrer Geldspende die 
Demenzarbeit der Malteser unterstützen.

Hubert Schwering

Das Sechswochenseelenamt ist am Donnerstag, dem 17. Dezember 2009, um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Glücklich ist,
wer dem Herrn 

vertraut.

Regina
Hagenhues

† 11. Nov. 2009

Eine Stimme,
die uns so vertraut war,
schweigt.
Er, der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder
ziehen in Gedanken vorbei,
Erinnerung ist das Einzige,
das uns bleibt.

Karl-Heinz Krull
* 03.07.1935
† 20.10.2009

Wir haben unseren lieben Vater und unseren lieben 
Opa zu Grabe tragen müssen. Wer ihn gekannt hat, 
der weiß, was wir verloren haben. Für alle Zeichen 
der Verbundenheit und des Mitgefühls, ausgedrückt 
durch liebe Worte, die große Anteilnahme zum 
Grabe, Kranz- und Geldspenden, sprechen wir allen 
unseren innigsten Dank aus.

Im Namen aller Angehörigen:

Gabriele Krull

48317 Drensteinfurt, im Dezember 2009

Das Sechswochen-Seelenamt feiern wir am Samstag, dem 5. Dezember 2009, um 17.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt. Wir laden herzlich ein.

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Rinkerode: 

Erstbezug Kfw 40! 2 Zi., Kü., Diele, Bad, 
Granitboden, Parkett, Keller, Garten,
Stellplatz, Wfl.ca.78 m², nach Absprache

KM 520 Euro zzgl. NK/HK

Rinkerode: 
Gemütliche 3 Zi., Kü., Diele, Wannenbad, Ahorn-
Laminatboden, sofort möglich, Wfl.ca. 65 m²,

KM 330 Euro zzgl. NK/HK

Walstedde: 
Ideale Pärchenwohnung, 2 Zi, gr. Diele, Kü, 

Bad, Balkon, EBK, Keller, Stellplatz, zum 
01.12.2009,  Wfl. ca.65 m², 
KM 390 Euro zzgl. NK/HK

Rinkerode: 
Frisch renovierte großzügige 4 Zi, Kü, Diele, neues

Bad, G-WC, Balkon, Laminat/ Marmorböden,
Wfl. ca.116 m², zum 01.12.2009, 

KM 520 Euro zzgl. NK/HK

Rinkerode: 
Schöne 2-Zi-Wohnung mit Dachterrasse, Kü, Bad. 

Wfl. ca. 55 m², zum 01.02.2009, 
KM 310 Euro zzgl. NK/HK

Behagliche 4-Zimmer
Albersloh, ca.112 m2, Balkon, 
KM 450 �, + BK/HK Garage/

Kaution, z. 01.02.2010
GILGAN Immobilien 
Tel.: 01 71 / 4 23 32 23

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99
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S t e l l e n m a r k t 

Bedienung für 
Bistro und 

Discotheque 
in Ahlen gesucht.

Tel. 0173-6800606

Drensteinfurt
Whg., 1. OG, 75 qm, mit 

kl. Balkon u. Gartennutzung, 
Keller, Einstellplatz zum 
01.03.2010 oder früher 

zu vermieten.
Tel. 0176-43044644

Sendenhorst
zentrale Lage, 3 ZKB, 

84 m², DG, Blk., KM 400 € 
+ HK/NK zum 01.12.09 od. 

später zu vermieten.
Tel. 0178-9500007

Drensteinfurt 
Sandstr.

3 ZKB, 96 m² Wfl., Balkon, G-WC, 
gute Ausst., Gas-Hzg., AR, SAT, 

KM 500 € + HK/NK. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

256  an diese Zeitung.

Sendenhorst 
Zentrale Lage, 3 Zi, Kü, 
Bad, Keller, Stellplatz, 
63 m², 330 € KM + NK,

ab sofort zu vermieten.
Tel. 02526-755

Drensteinfurt
2 Zi, Kü, Bad, Balkon, 
ca. 55 m², KM 300 €, 

NK 95 €.
Tel. 0171-7637070

Drensteinfurt
4 Zi-Whg im 4 Fam.-
Haus, 92 m², BJ 98, 

1. OG, Balkon, Bahn-
hofsnähe, sofort frei.

Tel. 02508-8810 (AB)

Drensteinfurt
Suche Wohnung 

(ca. 90-100 qm) zum Kauf. 
Zuschriften unter 

Nr. DR Z 255 
an diese Zeitung.

3-Zi.-Whg.

Putzhilfe
für 1 x wöchentl.

3 Std. gesucht.
Tel. 0 25 08 / 85 75

oder 16 98
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Wir stellen ein
selbstständig arbeitender

Elektro-
installateur
zum nächstmöglichen 

Termin in Festeinstellung

Nur schriftliche Bewerbungen an:

Elektro Vögeling
Schmiedestraße 6

48317 Drensteinfurt
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
Hausbeispiel

Hausbeispiel

Immobilien

4-Zi.-Whg.2-Zi.-Whg.

Whg.-Gesuche

Whg.-Angebote

I m m o b i l i e n m a r k t 

F a m i l i e n a n z e i g en
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Am Bahnhof 10
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38 / 80 11 • Fax 0 25 38/13 59

� Heizöl � Diesel � Gase
� Getränkeabholmarkt

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

rockmann
Bestattungen und Floristik
Inh.: Christine Brockmann

Im Trauerfall immer für Sie da – Tag und Nacht
• Ausführung aller Bestattungsarten
• Bestattungen im gesamten 
   In- und Ausland
• Betreuung und Erledigung 
   aller Formalitäten
• Eigener Trauerdruck
• Bestattungsvorsorge
• Trauerfloristik

Das Bestattungshaus Brockmann hat sich selbstständig gemacht!

Seit dem 15.11.09 bieten wir unseren Kunden die persönliche
Betreuung und einen erweiterten Service direkt vor Ort.

Sie erreichen uns Tag und Nacht unter der Rufnummer: 0 25 35 / 93 13 95

Wir bedanken uns bei dem Bestatter Martin Schulte aus Bönen 
für die bislang gute Zusammenarbeit

Sendenhorster Str. 4 · Albersloh · E-Mail: Bestattungen-brockmann@online.de

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Inh. Peter Föcker

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 �

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Heiligabend 24.12.2009
Silvester       31.12.2009
u. Samstag   02.01.2010 

geschlossen

Sonnenschutz und mehr....

Raumausstattung
Freckmann
Inh. Jörg Althoff

Riether Straße 37 b
48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/ 99 47 40

Polsterarbeiten

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
                Rechtzeitig planen:

Weihnachtsfeiern
und Silvesterpartys
Kommunion und 

Konfirmation 2008
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

2010

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher,
 pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung. 
Zertifizierte Baumprofis klettern

und entsorgen zu günstigsten 
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne / Herbern 02599/740314
01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.de
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TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

G e s c h ä f t s a n z e i g e n 

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

      Ihre Dreingau Zeitung 
               informiert:
        Wir erscheinen im Dezember 2009
    und Januar 2010  an folgenden Tagen:

   Mittwoch, 23.12.2009 Weihnachtsausgabe           Anzeigenschluss für die Weihnachts-
   ausgabe:  Freitag, 18.12.09, um 12 Uhr
   (Für unsere Glückwunschseiten ist der Anzeigenschluss am 9.12.09)

    Samstag,  26.12.2009:  keine Zeitung

   Mittwoch,  30.12.2009:   Silvesterausgabe
   Anzeigenschluss für die Silvester-
   ausgabe:  Montag,  21.12.09, um 12 Uhr
      Samstag,    02.01.2010: keine Zeitung
   Mittwoch,   06.01.2010:  normale Ausgabe
   Danach erscheinen wir wie gewohnt 
   wieder jeden Mittwoch und Samstag.

 In der Zeit vom 23.12. - 02.01.10 bleibt 
   unsere Geschäftsstelle geschlossen.

KFZ / Auto

Weihnachts-
Gänse

topffertig, Kg 7,50 €.

Tel. 02387-432

Brennholz
ofenfrisch, Mischhöl-
zer, frisch RM 45 € + 

Anfahrt.
Tel. 02387-432

PLAYMOBIL 
und Vieles MEHR

Feuerwehr, Polizei, Krankenwagen, 
Ford-Eagle, Indianer, Dinosaurier-
fundstätte, Drachenfels, Duplo-
Eisenbagn, X-Trek-Rennbahn.

Tel. 02538-952799

Bartagamen-Paar
NZ 07, KL ca. 40 cm, Sand-

farben, Eierlegend, aus 
Platzmangel, VB 80 €.
Tel. 02508-9635 

od. 0179-6832405

Neuwertiges schwarzes 

Scott 
Jugendschlagzeug

mit Hocker zu 
verkaufen, Preis: 150 €.
Tel. 02508-9991704

Bitte melde Dich! Du... 
bist blond, hübsch, lebst in MS, 
bist Zug gefahren vom Centro-
Obershausen nach HAM, Eltern 
aus Drensteinfurt, aber leider 

kenne ich Deinen Namen nicht. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

254 an diese Zeitung.

Weihnachtsbäume
aus eigenen Blaufichtenkulturen

in allen Größen ab Hof zu verkaufen in allen
Preislagen (auch zum Selberschlagen).

Durchgehend geöffnet.

Auf unserem Weihnachtsbasar 
am 3. und 4. Adventswochenende 2009 

(samstags u. sonntags) ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

   Hubertus Jeymann
Rieth 9 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 0 25 08/12 31

Staubsauger-Center
Waldemar Glaschke
Verkauf und Reparatur
Sebo - Vorwerk - Electrolux
Neu: Ha-Ra u. Haka Produkte
Ahlen
Nordstr. 48 (Ecke Gerichtsstr.)
Öffnungszeiten: Mo.        10-12 Uhr
                            Mi. u. Fr. 15-17 Uhr

Telefon: 0 23 82 / 80 53 84
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Information

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Verschiedenes

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________ Vorname: ____________________________ Telefon: _______________________

Straße:_________________________________________________ PLZ: _____________ Ort: _______________________________

Bez. d. Instituts: ________________________________________ BLZ: _________________________________________________

Datum/Unterschrift: _____________________________________ Konto-Nr.: ____________________________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen
Erscheinen an zwei aufeinander-
folgenden Erscheinungstagen 
(Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.) = e 11.-

Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende 
Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem
jeweils gültigen Anzeigentarif abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe

□ Abbuchung

Dreingau-Zeitung
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